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Gemeinsame Ratssitzung der 10 Städte
und Gemeinden der „Grafenhausener Erklärung“

Am 22. Januar tagten in Dundenheim über 100 Stadt- und Gemeinde-
räte aus Ettenheim, Friesenheim, Hohberg, Kappel-Grafenhausen, Kip-
penheim, Meißenheim, Neuried, Riegel a. K., Schutterwald und Schwa-
nau zum Ausbau der Rheintalbahn.

Beraten wurde unter anderem über den Vorschlag von Martin Herren-
knecht die Neubautrasse in Tunnels und Trögen zu führen, sowie über
die Realisierung des Mosolf-Terminals in Kippenheim und das Güterver-
kehrszentrum in Lahr.

Die über 100 Stadt- und Gemeinderäte fassten bei einer Enthaltung
und einer Gegenstimme folgende Beschlüsse:

•Die Trassenentscheidung zur Rheintalbahn ist innerhalb eines Raum-
ordnungsverfahrens zur Neuordnung der Verkehrsinfrastruktur der
Ortenau und des nördlichen Breisgaus zu treffen.

•Die EU wird aufgefordert analog der Schweiz vorzuschreiben, dass
nur noch lärmreduzierte Güterwaggons das europäische Eisenbahn-
netz benutzen dürfen.

Herausgeber: Bürgermeisteramt Neuried
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jochen Fischer o. V. i. A. · info@neuried.net
Gesamtherstellung und private Anzeigen: ANB-Reiff Verlag · Marlener Straße 9 · 77656 Offenburg ·
Telefon 07 81 / 5 04-14 55 · E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
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Notrufe

Gemeinde 9 70
Polizei-Notruf 1 10
Polizeiposten 07807 /957 99-0
Feuerwehr-Notruf 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransporte 0781 / 19222
Störungsnummer
Abwasserverband Neuried-
Schutterwald 01 71 / 7 67 99 46
Abwasserverband Ried
f. OT Schutterzell 01 70 / 9 02 63 17
Telefon-Seelsorge 07 81 / 1 11 01
Weißer Ring 07 81 / 96 66 73 33
Infoline
Häusliche Gewalt 07 81 /9 19 52 22
Notdienst
Wasserversorgung 0176/11979744
Störungs-Nummer
des E-Werks 0 78 21 / 2 80-0
kostenlose badenova-
Störungs-Nummer 0800/2767767
Tierschutzverein Offenburg - Zell a. H. e.V.

Tel. 0781/33 33 3
Hospizgruppe Neuried 0176/86497313

Tierarzt

07./08.02.2015
Beim Haustierarzt zu erfragen!

Sozialstation Ried

Diakonie
Telefon 07824/6497-0
Rufbereitschaft 0170/5602591
Häusliche Krankenpflege
Wir vermitteln auch:
- Dorfhelferinnen
- Essen auf Rädern
- Nachbarschaftshilfe
- Hausnotruf
Tagespflege im Ried 07824/6497-15
Tagespflege im Demenzzentrum
07824/6497-16
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Tel. 07824/664443
Kooperationspartner des Therapie­
zentrums Chronische Wunden –
Stefan Bahr, Telefon 07821/9089519

Ärzte

Wenn Ihre Arztpraxis am Wochenende,
an Feiertagen oder unter der Woche
geschlossen ist, können Sie sich an den
ärztlichen Bereitschaftsdienst wenden.
Patienten können ohne vorherige Anmel-
dung zu den Öffnungszeiten direkt in die
Notfallpraxen in Achern, Lahr, Offenburg
oder Wolfach kommen. Telefonisch errei-
chen Sie den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst über die zentrale Rufnummer:

01805 19292 460

– Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz
12, 77654 Offenburg

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22
Uhr
– Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12,

77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19
bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8
Uhr
– Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feier-
tag von 9 bis 21 Uhr

Die Vermittlung des augenärztlichen Not-
falldienstes an Wochenenden und Feierta-
gen erfolgt über das Deutsche Rot Kreuz

01805/19292460

Der zahnärztliche Notfalldienst ist an
Wochenenden und Feiertagen unter der
Rufnummer

01803/222 555-11
zu erreichen.

Apothekendienst

Apotheken-Schnellfinder
Ab sofort werden auf der Homepage
www.lak-bw.notdienst-portal.de für jeden
Bürger tagesaktuell die notdienstbereiten
Apotheken in Baden-Württemberg ange-
zeigt.
Unter der Tel. 01805/002963 erfahren Sie
die dienstbereiten Apotheken in Ihrer Umge-
bung.

Die jeweils aufgeführte Apotheke über-
nimmt den Notdienst außerhalb der
geschäftlichen Öffnungszeiten. Beginn
und Ende jeweils 8.30 Uhr.

6. Februar 2015
Schwarzwald - Apotheke, Hauptstrasse 19
77652 Offenburg, Tel. 0781/24864

7. Februar 2015
Rössle - Apotheke, Freiburger Strasse 28
77749 Hohberg-Hofweier, Tel. 07808/3468
und Staufenberg - Apotheke, Kirchplatz 2
77770 Durbach, Tel. 0781/93390

8. Februar 2015
Sonnen - Apotheke Im Kaufland
Marlener Strasse 11, 77656 Offenburg
Tel. 0781/68620

9. Februar 2015
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12
77654 Offenburg, Tel. 0781/9197436

10. Februar 2015
Ried - Apotheke, Kehler Strasse 48
77743 Neuried-Altenheim
Tel. 07807/92970

11. Februar 2015
Linden - Apotheke, Lindenplatz 6
77652 Offenburg, Tel. 0781/25519

12. Februar 2015
Hilda - Apotheke, Hildastrasse 69
77654 Offenburg, Tel. 0781/38838

Ansonsten weisen wir auf die dienstha-
benden Apotheken im Raum Lahr, Kehl
und Offenburg hin. Diese werden in der
Tagespresse und an den Diensttafeln der
Apotheken bekannt gegeben.

Taxi Nowak
Telefon
0 78 07 / 94 99 77
Krankentransporte

Karin von Benckendorff
Häusliche Pflege, Lindengasse 4, Neu-
ried-Altenheim, Tel. 0 78 07/ 95 78 09
Tagespflege 0781/63934958
Büroöffnungszeiten: Werktags, 8.30 – 12.30,
Di., 14 – 17 Uhr und nach Vereinbarung.

Häuslicher Krankenpflege- und
Sozialdienst
Bernd Bitsch, Ölerweg 6,
Schwanau-Allmannsweier,
Telefon 0 78 24 / 33 80
Kooperationspartner des Therapiezentrums
chronischer Wunden Stefan Bahr.

Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst/Tagespflege

Ambulante Kranken- und
Altenpflege, Intensivpflege
Karin Blome-Peppmüller
Haselweg 42, Neuried (Altenheim)
Tel. 07807/9563370
24 Std, Tel. 07852/936117
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet statt am Mittwoch, 11.02.2015, 19:00 Uhr, in
Schutterzell, Kindergarten St. Michael

Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Fragestunde
2. Bauanträge

Zur Kenntnis:
2.1 Kenntnisgabeverfahren:

Errichtung eines Einfamilienwohnhauses
Raiffeisenstraße 11, Flst. 477/3

2.2 Kenntnisgabeverfahren:
Errichtung eines Wohnhauses mit Garage u. Carport
Ernst-F.Kärcher-Straße 21, Flst. 6958

2.3 Kenntnisgabeverfahren:
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage
Im Oberfeld 31, 6210
Zur Beschlussfassung:

2.4 Errichtung einer Hofüberdachung an best. Lagerhalle
sowie Aufstellen von Trockenöfen für Tabak,
Striedweg, Flst. 5324, 5405

2.5 Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit Carport,
Großriedgasse 9, Flst. 242

2.4 Vereinf. Verfahren:
Errichtung Wohnhaus mit Carport,
Im Wiederfeld 1, Flst. 3125/16

2.5 Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage,
Laubertsweg 34, Flst. 6211

3. Erweiterung des Friedhofangebots um einen Bestattungswald

4. Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Forum am Rhein“ Neuried-Altenheim;
Behandlung der Stellungnahmen, Billigung des Planentwurfs
und Beschluss zur Offenlage

5. Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Nördlicher Tramweg“, Neuried-Ichenheim
Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen, Billigung des Planentwurfs und
Beschluss über die erneute Offenlage

6. Platz an der Einmündung Hauptstraße/Meißenheimer Straße, Neuried-Ichenheim,
Baubeschluss zur Neugestaltung

7. Rathaus Müllen – Baubeschluss für die Sanierung

8. Kommunalpolitisches Votum zum Ausbau der Rheintalbahn

9. Praxisintegrierte Erzieher-Ausbildung – Finanzierung weiterer Ausbildungsplätze

10. Verschiedenes / Bekanntgaben

11. Fragestunde

Die Beratungsunterlagen zur öffentlichen Sitzung sind ab kommenden Montag auf der Homepage
der Gemeinde Neuried einzusehen; www.neuried.net.
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Amphibienwanderung in Neuried
Helfer gesucht!

Wie bereits in den letzten Jahren soll auch nun wieder entlang der
B36 zwischen Altenheim und Goldscheuer im Bereich des Waldes ein
Krötenzaun aufgestellt werden.

Die Gemeinde ist dabei dringend auf Helfer angewiesen, die bereit
sind, ein oder mehrere Male in der Woche den Krötenzaun entlang zu
gehen, die Kröten einzusammeln und über die Straße zu tragen. Die
Krötenwanderung wird abhängig von den Witterungsverhältnissen
zwischen Ende Februar bis Ende März stattfinden.

Interessenten können sich mit dem unten abgedruckten Formular oder direkt bei der
Gemeindeverwaltung, Herrn Laske, Tel.: 07807/97-128, E-Mail: j.laske@neuried.net
anmelden. Zudem befindet sich auch ein Anmeldebogen auf der Homepage der Gemeinde
Neuried (www.neuried.net).
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Zurück an:
Gemeinde Neuried
Herrn Laske
Kirchstraße 21
77743 Neuried

Amphibienwanderung 2015
Absender:

Name: Vorname:

Anschrift: PLZ, Ort:

Mögliche Einteilungsschicht: morgens abends

Mögliche Einteilungstage:

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Tel.-Nr.: E-Mail:

Anmerkung:

________________ ____________________
Datum Unterschrift

Hinweis: Mit meiner Unterschrift willige ich ein, dass diese Daten bei der Gemeinde Neuried
aufgenommen, gespeichert, verarbeitet und an die anderen Helfer übermittelt werden dürfen.
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Die Gemeinde Neuried sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle (39 Stunden pro Woche),
die im Rahmen einer Elternzeitvertretung zunächst befristet
ist bis 31.07.2016.

Ihre wesentlichen Aufgaben sind:
• Einwohnermeldeamt
• Reisepässe und Personalausweise
• Gewerberegister
• Fundbüro
• Telefonzentrale / Postausgang

Wir erwarten von Ihnen:
• eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungs­

fachangestellte/r
• Teamfähigkeit und Freude am Umgang mit Menschen
• selbständige Arbeitsweise
• sicherer Umgang mit MS­Office­Paket
• Bereitschaft im Bürgerbüro in Altenheim und in den Ort-

schaften zu arbeiten

Wir bieten Ihnen:
• eine vielseitige, interessante und verantwortungsvolle Tätig-

keit in einem engagierten Team
• ein Beschäftigung nach den Bestimmungen des Tarifvertra-

ges für den öffentlichen Dienst (TVöD)
• eine Vergütung nach Entgeltgruppe 6 TVöD

Sie sind interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung bis
20.02.2015 an die Gemeinde Neuried, Kirchstr. 21, 77743
Neuried. Gerne auch elektronisch an j.lieb@neuried.net.

Für Fragen steht Ihnen Herr Lieb, 07807/97-122 zur Verfü-
gung.

Geänderte Öffnungszeiten
über Fastnacht:

Geänderte Öffnungszeiten der Rathäuser über Fastnacht:
Altenheim: Fastnachtsdienstag, 17.02.2015 geschlossen
Ichenheim: Rosenmontag, 16.02.2015 und Fastnachtsdiens-

tag, 17.02.2015 geschlossen
Müllen: Rosenmontag, 16.02.2015 geschlossen

Bekanntgaben aus der
Gemeinderatsitzung vom 21.01.2015

BAUANTRÄGE

NUR ZUR KENNTNIS
Baugesuch-Nr.: 02-15 Kenntnisgabeverfahren
Baugrundstück: Gemarkung Ichenheim, Ernst-F.-Kärcher-Str.

27, Flst.-Nr. 6944
Bauvorhaben: Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit

Doppelgarage

ZUR BESCHLUSSFASSUNG
Baugesuch-Nr.: 82-14
Baugrundstück: Gemarkung Altenheim, Gewann Oberfeld ,

Flst.-Nr. 3685
Bauvorhaben: Errichtung einer landw. Lager- u. Gerätehal-

le
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt kein Einvernehmen.

Baugesuch-Nr.: 89-14
Baugrundstück: Gemarkung Müllen, Schutterstr. 44 , Flst.-

Nr. 125/1
Bauvorhaben: Errichtung einer Doppelgarage
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 Abs. 1
BauGB i.V.m. § 31 Abs. 1 BauGB.

Baugesuch-Nr.: 90-14
Baugrundstück: Gemarkung Ichenheim, Tramweg 23 , Flst.-

Nr. 7002
Bauvorhaben: Errichtung einer KFZ-Werkstatt mit 30 Stell-

plätzen
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 Abs. 1
BauGB i.V.m. § 33 Abs. 1 BauGB.

Baugesuch-Nr.: 01-15
Baugrundstück: Gemarkung Schutterzell, Lahrer Str. 18,

Flst.-Nr. 110
Bauvorhaben: Anbau an best. Wohnhaus
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 Abs. 1
BauGB i.V.m. § 34 Abs. 1 BauGB.

Standortentscheidung für die Errichtung eines Wohngebäudes
für soziale Zwecke in Neuried-Altenheim
Beschluss:
Als Standort für ein Wohngebäude für soziale Zwecke wird der
Ortsteil Altenheim festgelegt. Die Verwaltung wird beauftragt, mit

VERANSTALTUNGEN
Datum: Veranstaltung: Veranstalter: Ort:
07.02. Heimspiele SV Schutterzell Riedsporthalle Ichenheim
07.02. IG-Fastnachtsabend IG örtl. Vereine Ichenheim Langenrothalle Ichenheim
07./08.02. Riedcup FV Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim
12.02. Fastnachtsveranstaltung Ichener Duwackstumbe Langenrothalle Ichenheim (Foyer)
12.02. Hemdglunkerumzug Ortsverwaltung Ichenheim Rheinstraße bis Werderplatz
12.02. Narrenbaumstellen am Seniorenzentrum NZ "Aldner Wohrrets-Geischter" Seniorenzentrum Altenheim
12.02. Narrenbaumstellen am Rathaus NZ "Aldner Wohrrets-Geischter" Rathaus Altenheim
13.02. Hopfedrescherball NZ Hopfedrescher Müllen Mehrzweckhaus Müllen
14.02. D’ Aldner Stroßefasnacht Altenheimer Narrengesellschaft Ortskern von Altenheim
15.02. Kinderumzug in Altenheim Hausfrauenbund Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim
15.02. Fastnachtsumzug in Ichenheim IG Ichenheim Langenrothalle Ichenheim
17.02. Fastnachtsumzug in Altenheim Gesangverein Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim
Weitere Info: www.neuried.net
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dem Architekturbüro Schlager und Partner, Lahr, einen Architek-
tenvertrag vorzubereiten.

BAB 5, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen der K5332 und
Kürzell
Beschluss:
Der Fahrbahndeckenerneuerung wird zugestimmt. Eine Planfest-
stellung bzw. Plangenehmigung ist entbehrlich.

Spendenbericht 4. Quartal 2014
Annahme von Spenden
Beschluss:
Der Annahme bzw. Vermittlung der aufgeführten Spenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwendungen wird vom Gemeinderat
dankend zugestimmt.

Spendenbetrag Empfänger / Zweck
1. 200,00 Euro Jugendförderung Frw. Feuerwehr Abt. Altenheim
2. 500,00 Euro Freiw. Feuerwehr Abt. Altenheim
3. 382,00 Euro Freiw. Feuerwehr Abt. Altenheim
4. 50,00 Euro Sachspende Seniorenarbeit

Eigenbetrieb Forst
Weiden-Workshop auf dem Auen-Wildnispfad
Unser Auen­Wildnispfad im Altenheimer Rheinwald ist inzwischen
recht bekannt und gut besucht. Wir wollen den Pfad durch eine
gemeinsame Aktion weiterentwickeln. An verschiedenen Stellen
werden wir aus Weidenruten größere und kleinere Objekte bauen,
z. B. Grünholzmöbel, die an Ort und Stelle Wurzeln schlagen sol-
len.
Michel Heuberger vom Grünholzmobil (www.gruenholzmobil.de)
wird mit dabei sein und die Aktion professionell begleiten. Für
Verpflegung und Lagerfeuer ist gesorgt.
Wir treffen uns am Samstag, 28. Februar um 9:00 Uhr auf der
Feuerwehrinsel beim Altenheimer Kieswerk und werkeln bis ca.
15:30 Uhr, Ausklang am Lagerfeuer.
Alle, die Lust haben in freier Natur mit Weidenruten zu arbeiten
und den Wildnispfad mitgestalten wollen, sind herzlich eingela-
den. Kinder sind auch willkommen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, bitte melden Sie sich an bei:

Forstrevier Neuried/Meißenheim
Gunter Hepfer
Bussardweg 12
Altenheim
Fon: 1847
Mail: info@neurieder-wald.de

Schlagraum
Es sind noch drei Schlagräume zu vergeben.
Im Ichenheimer Rheinwald sind die Lose 73 und 76 noch frei
(Esche).
Im Ichenheimer Sportplatzwald ist das Los 82/83 noch zu haben
(Roteiche).
Interessenten melden sich beim Forstrevier. Windhundverfahren.

Ihr Förster Gunter Hepfer

Öffentliche Ortschaftsratssitzung
im Ortsteil Ichenheim:

Am kommenden Dienstag, dem 10. Februar 2015, um 19.30
Uhr, findet im Rathaussaal des Ortsteils Ichenheim eine öffent-
liche Sitzung des Ortschaftsrates mit folgender Tagesordnung
statt:

Punkt 1 - Frageviertelstunde;

Punkt 2 - Gestaltung Einmündung Meißenheimer Straße;

Punkt 3 - Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Nördli-
cher Tramweg“, Ichenheim; Behandlung der einge-
gangenen Stellungnahmen, Billigung des Planent-
wurfs und Beschluss über die erneute Offenlage;

Punkt 4 - Pachtfeld – Vergabe Wiesengrundstück;

Punkt 5 - Bekanntgaben, Verschiedenes;

Punkt 6 - Frageviertelstunde.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Pachtfeldvergabe im Ortsteil Ichenheim
Zur Neuverpachtung steht das Wiesengrundstück Neumatten
(Hoffeld), Flst. Nr. 5306, Los-Nr. 154, mit 140,00 Ar zur Verfü-
gung. Das frei gewordene Grundstück ist im Schaukasten im Ein-
gangsbereich der Ortsverwaltung angeschlagen. Bei Interesse an
einer Zuteilung des Grundstückes ist dies im vorgesehenen Form-
blatt, welches bei der Ortsverwaltung bis Dienstag, 10. Februar
2015, 12.00 Uhr, während den üblichen Öffnungszeiten erhält-
lich ist, einzutragen.
Das Formblatt ist in einem verschlossenen Umschlag ebenfalls
bis Dienstag, 10.02.2015, spätestens 12.00 Uhr, bei der Orts-
verwaltung abzugeben.
Die Öffnung der Umschläge und die Vergabe des Grundstückes
erfolgt in der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates am Diens-
tag, dem 10. Februar 2015, ab 19.30 Uhr.

Hemdglunkerumzug mit
Narrenbaumstellen im OT. Ichenheim am

12. Februar 2015, um 19.00 Uhr!
Der diesjährige Hemdglunkerumzug stellt sich auf dem Parkplatz
beim Gasthaus Prinzen auf und bewegt sich unter Mitwirkung
des Musikvereins und des Fanfarenzuges der Freiw. Feuerwehr-
Abtlg. Ichenheim über die Rheinstraße zum Werderplatz. Dort
wird der Narrenbaum gestellt.
Anschließend buntes Treiben und Ausklang mit Verteilung von
Wurst und Wecken auf dem Parkplatz beim Hechten.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Sperrung Heerstraße am schmutzigen Donnerstag!
Anlässlich des Hemdglunkerumzuges mit Narrenbaumstellen

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Herr Alexander Erb und Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:0 78 21 / 9 20 99 11 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 21 / 9 20 99 19 Telefax: 07 81 / 504-14 69

E-Mail: alexander.erb@reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Anzeigenschluss: Mittwoch, 12.00 Uhr Zustellprobleme und Aboservice:
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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wird die Heerstraße ab Einmündung Hechtengasse bis Einmün-
dung Steinstraße sowie der Werderplatz ab Einmündung Hech-
tengasse in der Zeit von 18.30 Uhr bis einschl. 21.00 Uhr
gesperrt.

Wir bitten die Bevölkerung, insbesondere die betroffenen
Anwohner, um Kenntnisnahme und Beachtung und bedanken
uns für das Verständnis!

Ortsverwaltung Ichenheim

Interessengemeinschaft der örtlichen
Vereine Ichenheim: Fastnachtsumzug!

Gruppen, die am Fastnachtsumzug am Sonntag, dem 15. Februar
2015 teilnehmen wollen, können sich noch bis spätestens heute,
Freitag, 06.02.2015, 12.00 Uhr, im Rathaus des Ortsteils Ichen-
heim, Zimmer 3, anmelden.

Achtung Gruppierungen und Vereine aus Neuried !
Alle Neurieder Vereine und Gruppen sind herzlich eingeladen, am
Ichenheimer Umzug teilzunehmen.

Bei Fahrgruppen sind zusätzlich die Anschrift sowie die Handy-
Nr. des Fahrers anzugeben!

Das ausgegebene Merkblatt ist zu beachten!
Spätere Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt wer-
den!

Fasentsbändili in Ichenheim
Wir möchten an dieser Stelle noch einmal darauf hinweisen, dass
die IG von der Gemeinde auf einige Unklarheiten in Bezug auf die
Haftung beim Anbringen der Fasentsbändili in Ichenheim auf-
merksam gemacht wurde. Es besteht seitens der Gemeinde kein
Verbot, die Bändili aufzuhängen. Allerdings übernimmt die
Gemeinde auch keinerlei Haftung.
Die Vereinsgemeinschaft hat sich deshalb dafür ausgesprochen,
in diesem Jahr keine Fasentsbändili aufzuhängen.

KINDERFASTNACHT SONNTAG,
den 15.02.2015 in ALTENHEIM

Unser Motto für die diesjährige Kinderfastnacht in der Herbert­
Adam-Halle lautet:

„Kommt holt das Lasso raus, wir spielen COWBOY und INDIA-
NER“

Ab 14.00 Uhr haben wir unsere Zelte in der Herbert –Adam-Halle
für alle Kinder, Mamas und Papas, Omas und Opas sowie Tanten
und…. aufgeschlagen!
Und wir werden ganz viele, tolle Spiele mit euch machen, bei
denen es wieder super Preise zu gewinnen gibt.

Natürlich könnt ihr auch selbst am Programm teilnehmen! Wir
hoffen doch, dass es in Euren Köpfen wieder raucht, ihr euch
überlegt, was ihr auf der Bühne vortragen könntet und euch dann
bei uns anmeldet. (Anmeldung bei Frank Tel. 956591)
Ihr wisst ja, unter all denen, die auf der Bühne etwas vortragen,
verlosen wir wieder Eintrittskarten für den EUROPA­PARK!

Jetzt kann die Fastnacht kommen! Wir sind bereit und freuen uns
jetzt schon ganz arg auf Euch!

Frank und alle Indianermamas vom DHB-Netzwerk Haushalt !

Verkauf von Eintrittsplaketten durch die
Mitwirkenden für den Umzug am
Fastnachtdienstag in Altenheim

Die Teilnehmer des Umzuges am Fastnachtdienstag werden in
den nächsten Tagen in den Haushalten vorsprechen und Eintritts-
plaketten für den Fastnachtsumzug zum Verkauf anbieten, der
Stückpreis beträgt 2,50 Euro.

Viele schöne Wagenmotive, farbenfrohe und fantasievolle Kostü-
me bieten sich den Zuschauern beim jährlichen Umzug am Fast-
nachtdienstag. Alle Mitwirkenden würden sich sehr darüber freu-
en, wenn Sie dieses Engagement und damit auch unsere Fast-
nachtstradition durch den Kauf von Plaketten unterstützen und
würdigen.

Ortsverwaltung Altenheim
Jochen Strosack, Gerhard Moser,
Ortsvorsteher Ortsvorsteher-Stv.

Hiwwe un diwwe
am Rhin

Bei der Kommunalwahl am 1. Februar 2015 in Plobsheim gelang
es der von Bürgermeisterin Anne-Catherine Weber angeführten
Liste, ihre Mehrheit zu verteidigen. Damit dürfte die Zeit der Unsi-
cherheit vorbei sein, nachdem die Kommunalwahl vom März
2014 für ungültig erklärt wurde.

Traten damals noch vier Listenverbindungen an, beschränkte sich
bei der jetzigen Wahl die Auswahl auf zwei Listen. Nach einem
spannungsreichen und spannungsgeladenen Wahlkampf traf der
Wähler eine relativ klare Entscheidung: 55 % der Stimmen entfie-
len auf die Liste der Wahlsiegerin, 45 % auf die von Martin Gruber
und Bernard Christen angeführte Gruppierung. Der Vorsprung
betrug damit knapp 200 Stimmen und konnte gegenüber der
letzten Wahl deutlich ausgebaut werden. Da das französische
Wahlrecht den Gewinner stark begünstigt, beläuft sich die Sitzver-
teilung im neuen Gemeinderat auf 21 zu 6 Sitze.

Ortsvorsteher Jochen Strosack und sein Vorgänger Hermann Roth
gratulierten noch am Wahlabend der strahlenden Gewinnerin und
überbrachten die Grüße des badischen Nachbardorfes. Bereits
am nächsten Sonntag, 8. Februar 2015, findet die konstituieren-
de Sitzung des neuen Gemeinderates statt, in der Bürgermeister
und Beigeordnete gewählt werden. Die Zusammenarbeit mit
Altenheim soll ein wichtiger Bestandteil der kommunalen Agenda
bleiben.

BLHV Achern
Am Dienstag, den 10.02.2015 findet von 9.00 – 12.00 Uhr im
Landwirtschaftsamt in Offenburg ein Sprechtag des BLHV Achern
statt. Um telefonische Terminvereinbarung unter der Telefonnum-
mer 07841/2075-0 wird gebeten.
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Urlaub

Praxis Dr. Suaudeau
Die Praxis Dr. Suaudeau bleibt vom 16.02. - einschl. 20.02.2015
geschlossen.
Es vertreten alle in Friesenheim anwesenden Ärzte.

Dr. med. Günter Wisser
Die Praxis Dr. Wisser ist vom 13.02.15 bis 18.02.15 geschlos-
sen.
Vertretung:
Dres. Krawczyk, Kehl-Marlen, Im Löhl 98, Tel. 07854/508
R. Volokh, Kehl-Marlen, Kirchstr. 13a, Tel. 07854/985898
Dr. Reinholdt/Dr. Reinke, Akazienweg 19, Neuried-Altenheim,
Tel. 07807/92670
Th. Straub, Vogesenstr. 43, Neuried-Altenheim, Tel. 07807/1664

Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag von 14 – 17 Uhr.
Das Museum bietet dazu die Möglichkeit zu Sonderführungen.
Betriebsausflüge, Klassentreffen, Vereinsausflüge oder sonstige
Gruppen werden gerne durch das Museum außerhalb der Öff-
nungszeiten geführt.
Daneben kann man auch einen historischen Ortsrundgang in
Altenheim, mit vielen Details zur Geschichte und Entwicklung des
Dorfes, anfragen.

Kontakt: Heimatmuseum-Neuried@online.de oder
07824 / 664 – 157

Ausstellung zum Ersten Weltkrieg eröffnet
Das Heimatmuseum Neuried zeigt unter dem Titel „In der Hoff-
nung...“, seine neue Sonderausstellung, 100 Jahre nach dem
Kriegsbeginn 1914. Die Hoffnung spiegelt sich immer wieder in
den Feldpostbriefen der Soldaten wieder. Zuerst auf einen schnel-
len Sieg, am Ende auf den Frieden und eine gesunde Heimkehr.
Informationen zur Erziehung und Gesinnung im Kaiserreich, vor
allem nach dem 1870/71er Krieg gegen Frankreich, zeigen die
Grundeinstellung der Bevölkerung in Deutschland. Im Verlaufe
der Ausstellung stehen Feldpostbriefe eines Altenheimer Solda-
ten im Mittelpunkt, die eindrücklich das Leben im Schützengra-
ben an der Westfront machen sollen. Von den 240 eingerückten
Altenheimer Soldaten, ließen 86 Männer „im Feld“ ihr Leben.

Die Ausstellung ist immer Sonntags von 14­17 Uhr im Heimatmu-
seum Neuried, in Altenheim, zu sehen.

Die Schulsozialarbeit an den Schulen in Ichenheim und Altenheim
dienen als Anlaufstelle für die Schülerinnen und Schüler bei Sor-
gen und Problemen und als Berater/Ansprechpartner für die

Lehrkräfte und Eltern. Die Schulsozialarbeit-Büros sind an Schul-
tagen zu folgenden Zeiten besetzt:

Schule in Altenheim (Johann-Henrich-Büttner-Grundschule)
Christian Messerschmidt,
Tel.: 07807/97-515 oder 0160/1472746
Mail: schulsozialarbeit-altenheim@awo-ortenau.de
Montag: 9 – 13:00 Uhr
Dienstag: 9 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 9 – 13:00 Uhr
Freitag: 9 – 13:00 Uhr
Schulen in Ichenheim (Grundschule/Realschule)
Das Schulsozialarbeitsbüro ist in Kürze wieder besetzt.

JuZe-Öffnungszeiten in den kommenden Tagen:

Freitag, 6. Februar 17 – 19 Uhr Offener Treff
19 – 21 Uhr JuZe­Sneak­Kino

Montag, 9. Februar 18 – 21 Uhr Offener Treff
Dienstag, 10. Februar 15 – 17 Uhr Spielenachmittag­

Fasent
Mittwoch, 11. Februar 15 – 17 Uhr Spielenachmittags­

Fasent
18 – 21 Uhr Offener Treff

Donnerstag, 12. Februar 15 – 18 Uhr Offener Treff
Freitag, 13. Februar JuZe JuZe-Fasent-Ferien

geschlossen

JuZe-Sneak-Kino – „Denn sie wissen nicht, was sie sehen… !!“
Am Freitag, den 6. Februar, um 19 Uhr steht wieder das beliebte
„JuZe-Sneak-Kino“, diese Mal unter dem Motto „IT’S A DRAMA“
auf dem Jugendzentrums-Programm! Welcher Film es sein wird?
Lasst euch überraschen!!
Der Eintritt ist für alle ab 12 J. und kostenlos!
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JuZe-Billard-Turnier am 20. Februar
Zwei Jahre ist es her seit dem letzten Billard-Turnier im JuZe! Des-
halb werden wir am Freitag, den 20. Februar, ab 17 Uhr im JuZe
und im Jugendraum in Ichenheim wieder ein Billard-Turnier durch-
führen, für das ihr euch ab sofort anmelden könnt! Ob wir ein
Einzel-Turnier oder ein Doppel-Turnier durchführen werden, ent-
scheidet sich nach der Teilnehmerzahl!

Die Startgebühr für das Turnier und für jeden Spieler beträgt 2
Euro und es winken für die Erstplatzierten schöne Preise!.

Außenstelle
Neuried

Das neue VHS Heft ist in allen Rathäusern erhältlich.
Die nächsten Kurse im Überblick:
Schüsslersalze in der Hausapotheke
Gabriele Rother
Do 19.02.15 und 26.02.15, 20.00 – 21.30 Uhr, 2 Termine,
18.00 €, Lindenfeldhalle Dundenheim, Nebenraum Nord

Stabiler Rücken – bewegliche Gelenke
Barbara Schmittner
Mo 23.02.15 – 11.05.15, 16.00­17.00 Uhr, 10 Termine, 50,00 €,
Lindenfeldhalle Dundenheim, Nebenraum Nord

Weidenobjekte
Johanna Harter
Sa 21.02.15, 10.00­15.00 Uhr
35,00 € plus Materialkosten n. Verbrauch ca. 18,00 €, Werkstatt-
Atelier „Naturgestalten“ Vogesenstr. 31

Erste Schritte mit dem Computer
Isabell Sprang
Mo 23.02.15 und 02.03.15, 2 Termine, 18.30 – 20.30 Uhr,
32,00 €, Realschule Ichenheim, EDV-Raum

Meditatives Malen
Andrea Gassmann
Mi 25.02.15 – 11.03.15, 19.00 – 21.00 Uhr, 3 Termine, 48,00 €
Materialkosten für Keilrahmen, Farbe, Pinsel, Schwämme,
Getränk 25,00 €
Studio Gassmann, Schutterzell, In der Krummatt 2

Farbe und Stil- Mode und Make up
Sybille Roll und Kerstin Berg
Fr 27.02.15, 18.00­21.00 Uhr, 32,00 € plus 6,00 € Material u.
Schminke, Realschule Ichenheim,

Bitte beachten Sie:
Alle Kurse mit ausführlichen Texten können Sie auf unserer
Homepage www.vhs-offenburg.de einsehen.

Anmeldungen und Info:
VHS-Außenstelle Neuried, 07807 2402,
MaDoerflinger@web.de oder VHS Offenburg,
Tel. 0781 9364-200, Email: anmeldung@vhs-offenburg.de

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Öffnungszeiten
der Erdaushubdeponie
Altenheim

Freitag von 8.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.45 Uhr
Jeden Samstag von 8.00 – 12.00 Uhr

Folgendes kann auf der Erdaushubdeponie abgegeben werden:
- Sperrmüll allgemein
- Holzmöbel aller Art
- Metallschrott
- Kühl-/Elektro-/Elektronikgeräte
- Grünabfälle
- Wurzelstöcke
- Altholz A I-III
- Belastetes Altholz A IV
- Erdaushub
- Bauschutt (verwertbar)

Bei Fragen können sie sich an die Tel. 0781/805-9600 wenden.
Besuchen Sie auch unsere Internetseiten unter
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind am
Samstag, dem 7. Februar 2015, wegen einer betriebsinter-
nen Fortbildungsveranstaltung geschlossen.

Hinweis: Deponie und Wertstoffhof „Kahlenberg“ in Rings-
heim sind wie gewohnt von 8:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
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Annahme von Problemabfällen, Elektro-
nikgeräten und Elektrokleingeräten

Am Samstag, den 07.02.2015 können auf dem Parkplatz Messe
Offenburg, gegenüber der Eislaufhalle zwischen 09.00 – 16.00
Uhr und am Montag, den 09.02.2015, zwischen 08.00 – 12.00
Uhr auf dem Gemeindebauhof Schutterstraße in Schutterwald,
Problemabfälle aus Haushaltungen kostenlos abgegeben wer-
den.
Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und
Beseitigung von Abfällen im Ortenaukreis steht das Abfallberater-
team des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter der
Tel. 0781/805-9600 gerne zur Verfügung

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Ortenaukreis an Fastnacht

Über Fastnacht gelten für die Dienststellen des Landratsamtes
Ortenaukreis geänderte Öffnungszeiten. Die Dienststellen in
Offenburg, Achern, Kehl und Lahr (einschließlich der Kfz-Zulas-
sungsstellen) sind am Schmutzigen Donnerstag, 12. Februar,
Rosenmontag, 16. Februar und Fastnachtsdienstag, 17. Februar
2015, jeweils nachmittags geschlossen.

In Wolfach sind die Dienststellen des Landratsamtes Ortenau-
kreis (einschließlich der Kfz-Zulassungsstelle) am Schmutzigen
Donnerstag, 12. Februar, nachmittags, am Rosenmontag, 16.
Februar ganztags und Fastnachtsdienstag, 17. Februar 2015,
nachmittags geschlossen.

Crash-Kurs „Fit im Haushalt“
Grundlagen für eine erfolgreiche und effiziente Haushaltsführung
können Männer und Frauen aller Altersstufen bei einem Wochen-
end-Crash-Kurs „Fit im Haushalt“ erlangen.Das Seminar findet
statt am Samstag, 7. März, von 8 Uhr bis 18 Uhr und am Sonntag,
8. März, von 9 Uhr bis 13 Uhr im Amt für Landwirtschaft mit
Ernährungszentrum, Prinz-Eugen-Straße 2, in Offenburg. Der Kurs
ist gespickt von vielen praktischen Tipps rund um die Organisati-
on des Haushalts und den Umgang mit dem Haushaltsgeld.
Die Teilnahmegebühr inklusive Verpflegung und Informationsma-
terial beträgt 85 Euro pro Person, für Schüler und Studenten 65
Euro.

Anmeldungen unter Tel. 0781 805 7121 oder
E-Mail: mareike.schubert@ortenaukreis.de.

Großer Landfrauennachmittag in
Appenweier

Zum großen Landfrauennachmittag lädt das Amt für Landwirt-
schaft im Landratsamt Ortenaukreis am Mittwoch, 4. März, um
14 Uhr in die Schwarzwaldhalle nach Appenweier ein. Die Veran-
staltung eröffnet Dr. Martin Schreiner, Dezernent für den Ländli-
chen Raum im Ortenaukreis. Im Mittelpunkt des Nachmittags
steht der Vortrag von Dipl. Oecotrophologin Dr. Silke Bauer zum
Thema „Wenn Essen zum Problem wird – Lebensmittelallergien
und Unverträglichkeiten“. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den. Es wird gebeten, nur die ausgewiesenen Parkplätze der
Schwarzwaldhalle Appenweier zu nutzen.

Wäschepflege leicht gemacht
Bei der Wäschepflege Arbeit und Zeit sparen dank rationeller
Arbeitsmethoden und Hilfsmitteln. Dazu gibt Ilse Hille vom Amt
für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis in zwei Veran-
staltungen wertvolle Tipps und zeigt, wie’s leichter, besser und
schneller geht.

Die Veranstaltung „Pulver- oder Flüssigwaschmittel – praktische
Tipps für saubere Wäsche“ findet am Donnerstag, 19. Februar,
von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr statt, die Veranstaltung „Gebügelt
oder Knitterlook – vom sinnvollen Umgang mit gewaschener
Wäsche“ am Donnerstag, 26. Februar, von 14.30 Uhr bis 16.30
Uhr jeweils im Amt für Landwirtschaft, Prinz­Eugen­Str. 2, in Offen-
burg. Beide Veranstaltungen können unabhängig voneinander
besucht werden. Anmeldungen unter Tel. 0781 805 7100. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Am 07.02.2015:
Frau Agnes Schmiedt,
In der Streng 1, zum 96. Geburtstag

Herrn Eugen Kopf,
Kirchweg 6, zum 70. Geburtstag

Am 08.02.2015:
Frau Ella Müller,
Rheinstr. 70/1, zum 82. Geburtstag

Am 09.02.2015:
Frau Rosalie Luhr,
Kleinriedgasse 3, zum 94. Geburtstag

Am 10.02.2015:
Frau Martha Eisenbeiß,
Neugasse 32, zum 82. Geburtstag

Frau Gretel Kopf,
Blumenstr. 5, zum 78. Geburtstag

Frau Margarete Wurth,
Rheinstr. 13, zum 76. Geburtstag

Am 11.02.2015:
Herrn Josef Backes,
Am Hirtengarten 9, zum 87. Geburtstag

Frau Zita Drumm,
Unditzstr. 8, zum 76. Geburtstag

Frau Annelies Rabis,
Vogesenstr. 36/1, zum 76. Geburtstag

Herrn Werner Jaroschowitz,
Meiermattstr. 6, zum 72. Geburtstag

Am 12.02.2015:
Frau Elsa Boschert,
In der Streng 1, zum 89. Geburtstag

Frau Hannelore Siegenführ,
Fliederweg 10, zum 75. Geburtstag

Herrn Hans Reichenbach,
Hauptstr. 28, zum 72. Geburtstag

Zur Diamantenen Hochzeit am 12.02.2015:
Herrn Fridolin und Brigitta Link, geb. Stoeckel,
Heerstraße 28
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Gefunden im OT Altenheim:
- 1 Werkzeug (Verstellschlüssel/Rollgabelschlüssel)

Zu erfragen im Bürgerbüro Altenheim, Tel. 97-0

Zugelaufen im OT Ichenheim:
- 1 Kater, braun-getigert

Das Tier ist am 02.02.2015 zugelaufen und in der Tierherberge
Offenburg untergebracht. Tel. (07 81) 33 33 3 oder E-Mail:
tierherberge@tierschutzverein-offenburg.de

Ortenauer Forum
Über die Kunst, eigene Überzeugungen zu leben, andere Vorstel-
lungen dabei aber zu akzeptieren und zu tolerieren, spricht Ursu-
la Knoll-Schneider, Dekanatsratsvorsitzende Acher-Renchtal, am
Montag, 23. Februar 2015, um 20 Uhr im Katholischen Gemein-
dehaus Ortenberg, Obere Matt 13. Der Vortrags- und Diskussions-
abend findet im Rahmen des „Ortenauer Forums“ statt, einer
Vortragsreihe, die von der Katholischen Landvolk Bewegung
(KLB) angeboten wird
Für den Abend wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von zwei Euro
erhoben. Weitere Informationen gibt es im Diözesanbüro der KLB,
Telefon 0761/5144-235.

Ökumenisches Taizé-Gebet
Wenn sich das Schweigen Gottes einstellt, heißt in ihm ausruhen
schon an die Oase kommen, wo er unseren Durst stillt.

Wir laden herzlich ein
zum ökumenischen Abendgebet im Stil von Taizé
am Sonntag, den 08. Februar, um 19 Uhr, im evangelischen
Gemeindehaus in Ichenheim.
In der Stille und mit leisen Liedern, wollen wir die Gegenwart Got-
tes erfahren und dabei neue Kraft und Freude schöpfen.

Nächster Termin: 08.März 19 Uhr

Pfarramtsbüro Altenheim
Tel.: 07807/788, Fax: 07807/955556,
Mail: evpfarraltenheim@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montags, mittwochs und freitags jeweils 8.30 bis 11.30 Uhr.

Freitag, 6. Februar 2015
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum

(Kaplan Rümmele)

Samstag, 7. Februar 2015
9.30 Uhr Konfi. Treff in der Kirche

Sonntag, 8. Februar 2015
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Michael Ott) An der Orgel: Susan-

ne Holthaus
10.00 –
11.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Dienstag, 10. Februar 2015
14.30 Uhr Frauentag auf dem Lande im Gemeindehaus

Gemeindeversammlung der Ev. Kirchengemeinde Altenheim
am 18.01.2015
Herr Pfarrer Ott und die Mitglieder des Kirchengemeinderates
hatten zu der Gemeindeversammlung eingeladen und freuten
sich über den guten Besuch und das Interesse der Gemeindemit-
glieder.
Zu Beginn stellte Herr Ott fest, dass eine Vorsitzende für die
Gemeindeversammlung benannt werden muss, da die Regularien
dies fordern. Frau Ott wurde vorgeschlagen und die Anwesenden
stimmen dem Vorschlag zu.
Inhaltlich wurde der Stand der Planungen für das neue Gemein-
dehaus vorgestellt. Frau Dreyer informierte über den Architekten-
wettbewerb, der nun gestartet wurde, beteiligt sind 6 Architekten,
die ihre Vorschläge im Mai vorstellen werden und eine Jury wird
den Sieger bestimmen. Damit das Gemeindehaus ebenerdig
gebaut werden kann, hat die Kirchengemeinde, auf Vorschlag der
politischen Gemeinde, das Grundstück des jetzigen Ehrenmals
gekauft. Die Architekten sind beauftragt bei der Neubauplanung
eine Lösung für die Integration des Ehrenmals auf dem heutigen
Grundstück zu finden. Der Neubau hat eine Gesamtfläche von
304m², geplant ist ein großer Saal, 2 Gruppenräume, eine groß-
zügige Küche, Toiletten und Abstellräume, alles auf einer Ebene.
Der Saal soll die Möglichkeit erhalten, sich zum Kirchplatz zu öff-
nen, damit dieser bei Veranstaltungen einbezogen werden kann.
Frau Fischer und Frau Hansert vom DHB-Netzwerk Haushalt
haben der Kirchengemeinde eine Spende in Höhe von 500,--€ für
die Küche des neuen Gemeindehauses überreicht. Ihnen wurde
dafür herzlich gedankt, somit ist ein Grundstein für die Küche
gelegt.
Aus der Gemeinde kam die Anregung, die Vorgehensweise bei der
Feier des heiligen Abendmahls zu überdenken, insbesondere die
Kreise um den Altar kleiner zu machen, damit genügend Platz ist
und die Menschen nicht so lange stehen müssen. Es könnte da-
rüber nachgedacht werden, an ausgewählten Sonntagen Saft
statt Wein auszuteilen und Einzelkelche zu verwenden. Die Anre-
gungen wurden in der Gemeindeversammlung diskutiert, Meinun-
gen wurden ausgetauscht, sodass der Kirchengemeinderat eine
Grundlage für die weitere Beratung hat. Er wird das Anliegen bera-
ten und die Gemeinde über die Entscheidungen informieren.

Vorschau Frauentag auf dem Lande
Herzliche Einladung an alle Frauen aus dem Ried zu dieser Veran-
staltung ins Evang. Gemeindehaus Altenheim am 10. Februar
2015. Beginn ist um 14.30 Uhr und Ende ca. um 17.00 Uhr. Das
Thema wird sein: „Sehnsucht – ein großes Gefühl“. Helga Adam,
die Leiterin unseres Frauenkreises, wird zu diesem Thema einen
Vortrag halten. Außerdem gibt es Kaffee und Kuchen und sicher-
lich auch die Möglichkeit miteinander ins Gespräch zu kommen.
Der Eintritt ist frei. Veranstalter ist die Evang. Kirchengemeinde
und der Frauenkreis Altenheim

Ergebnis Brot für die Welt Haussammlung
Bei der Haussammlung „Brot für die Welt“ in Altenheim kam die
stolze Summe von 3.442,18 Euro zusammen. Herzlichen Dank
allen Spenderinnen und Spendern und auch ganz herzlichen
Dank unseren fleißigen Sammlerinnen für ihren Einsatz.

Internationaler Jugendfreiwilligendienst 2015, Bewerbungs-
frist 15. Februar 2015!
Immer mehr junge Menschen interessieren sich für ein freiwilli-
ges Jahr im Ausland, um andere Länder kennen zu lernen, ande-
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ren Menschen zu helfen und sich in anderen Lebenswelten aus-
zuprobieren. Die Einsatzstellen des Auslandsfreiwilligendiensts
der badischen Landeskirche liegen in Italien, Rumänien, Israel,
Süd- und Zentralamerika. Dabei handelt es sich um soziale und
pädagogische Einrichtungen, es sind aber auch Tätigkeiten im
kulturellen, landwirtschaftlichen oder handwerklichen Bereich
sowie in der Gemeindearbeit möglich. Das Angebot steht jungen
Frauen und Männern ab 18 Jahren offen und dauert 12 Monate.
Die Zugehörigkeit zu einer Konfession ist keine Voraussetzung.
Die Evangelische Landeskirche ist sowohl vom Weltwärts-Pro-
gramm als auch vom Internationalen Jugendfreiwilligendienst
(IJFD) als Träger anerkannt. Die zweite Bewerbungsphase für
einen Dienst ab Sommer 2015 in Israel/Palästina, Rumänien und
Italien hat bereits begonnen und läuft noch bis zum 15. Februar.
Der Auswahltag wird am 27. Februar in Karlsruhe stattfinden.
Informationen zum Verfahren sowie Berichte von aktuellen Frei-
willigen sind auf www.freiwillige-vor.org einsehbar.

Erreichbarkeit Pfarrer Michael Ott
Pfarrer Michael Ott ist über die Telefonnummer des Pfarramtes zu
erreichen (07807/788).

Sprechzeiten der Kindergartenbeauftragten K. Herschinger-
Engelhardt
Dienstags von 15.00 bis 16.30 Uhr und mittwochs von 10.00 bis
11.30 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung unter der Tel. Nr.
07807/30660.

Krabbelgruppe

Wir singen und spielen mit unseren Kindern zwischen 0 und 3
Jahren. Es gibt Gelegenheit für Gespräche, Erfahrungen auszu-
tauschen und neue Kontakte zu knüpfen.
Jeden zweiten Mittwoch ab 9:30 bis 11:15 Uhr treffen wir uns im
Gemeindehaus in Altenheim.
Wir freuen uns auch sehr über Eltern mit noch ganz kleinen
Babys.
Einfach vorbeikommen!
Termine:
18. Februar, 4. März, 18. März, 25. März 2015

Spielzeug-Spenden gesucht
Die Krabbelgruppe sucht gut erhaltenes Spielzeug geeignet für
Kinder zwischen 0-3 Jahren, z. b. Holzspielzeug, Greifspielzeug,
Bausteine, Bobby-Car, Bücher, Lauflernhilfen, Spieltrapeze, Pup-
penwagen, Musikspielzeug, Autos usw.
Bitte keine Stofftiere!

Für Rückfragen:
Petra Madlinger, Tel.: 07807/957897
Corinna Link Tel.: 07807/2638

Wochenspruch
„Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt
eure Herzen nicht.“
(Hebräer 3, 15)

Kindersachenflohmarkt in Altenheim
Die Elternbeiräte der drei Altenheimer Kindergärten veranstalten
am Samstag den 14.März 2015 von 13 Uhr bis 16 Uhr einen
Kindersachenflohmarkt in der Herbert Adam Halle in Altenheim.
Von Kinderkleidung über Zubehör bis zu Spielen und Kinderbü-
chern wird alles angeboten.

Großgegenstände wie Kinderwägen, Kindersitze, Fahrräder
oder andere größere Gegenstände werden ausschließlich
gegen Kommission durch den Elternbeirat auf der Bühne ver-
kauft.
Tischreservierungen sind am Samstag den 28.Februar von
9-10.30 h unter 07807/5696639 oder 0160/97785038 mög-
lich , bitte nicht auf Anrufbeantworter oder Mailbox sprechen.

Die Tischgebühr beträgt 6,-€ und einen selbstgebackenen
Kuchen oder 11,-€ ohne Kuchen.

Einlass für Aussteller ab 11.30Uhr
Zur Stärkung werden Getränke, sowie Kaffee und Kuchen ange-
boten.
Über einen regen Besuch freuen sich die Eltern der drei Kinder-
gärten.

EvangElischE EmmausgEmEindE
nEuriEd

Pfarramtsbüro - Ichenheim Tel. 07807/2163
ekichdu@t-online.de
www.ev-kirche-Ichenheim.de
Öffnungszeiten des Pfarramts
Montags 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwochs 10.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstags 10.30 bis 12.00 Uhr

Sexagesimae, 8. Februar 2015
Gottesdienst am Sonntag, 8. Februar 2015
Ichenheim:
9.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit anschließender

Gemeindeversammlung, alles in der Kirche – Pfr.
Epperlein

Einladung zur Gemeindeversammlung am 8. Februar 2015
Wir laden alle Gemeindemitglieder herzlich ein zur Gemeindever-
sammlung am Sonntag, 8. Februar 2015, im Anschluss an den
Gottesdienst um 9.30 Uhr ebenfalls in der Ichenheimer Kirche.
Tagesordnungspunkte sind:
1. Erweiterung des Kirchengemeinderats
2. Die Betonsanierung der Auferstehungskirche in Ichenheim
3. Die Glasfenstersanierung der Auferstehungskirche in Ichen-

heim

Bibelstunde der AB - Gemeinde in Ichenheim
Herzliche Einladung zum Jahresfest der AB-Gemeinschaft am
Sonntag, den 8. Februar 2015, um 14.30 Uhr in der Auferste-
hungskirche in Ichenheim. Die Predigt hält Prediger Dirk Garthe
aus Bötzingen. Anschließend sind alle zum Kaffee in den Gemein-
desaal eingeladen.

Evangelisches Pfarramt Ichenheim
Der Haushaltsplan für 2014/2015 ist eingetroffen und ist ab
Montag, den 9. Februar 2015 für zwei Wochen zu den Öffnungs-
zeiten des Pfarramts dort einsehbar.

Abwesenheit Pfarrer Epperlein
Von Donnerstag, 12. Februar 2015, bis einschließlich Mittwoch,
25. Februar 2015, ist Pf. Epperlein nicht anzutreffen. Das Pfarr-
amt ist zu den oben angegebenen Zeiten geöffnet. Die Kasualver-
tretung übernehmen:
12. Febr. 2015 – 15. Febr. 2015: Pfrin. Christine Egenlauf, Non-
nenweier/Wittenweier, Telefon: 07824-2714,
E-Mail: nonnenweier-wittenweier@kbz.ekiba.de
16. Febr. 2015 – 25. Febr. 2015: Pfr. Heinz Adler, Meißenheim,
Telefon: 07824-2232,
E-Mail: pfarramt.meissenheim@ev-dekanat-lahr.de
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Jugendkreis
Jeden Donnerstag von 19.00 bis 21.00 Uhr, Gemeindesaal Ichen-
heim.

Konfirmandenunterricht
Das nächste Treffen der Konfirmanden findet am Samstag, 7.
Februar 2015, von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr im Gemeindehaus in
Ichenheim statt. Thema: Glaubensbekenntnis. Materialien (Hef-
ter, Bibel, Gesangbuch, Schreibzeug) mitbringen.
Bitte: die erhaltenen Gesangbücher und Bibel bezahlen. Zum
gemeinsamen Frühstück etwas beitragen.

Seniorennachmittag
Es wird ganz herzlich zum Seniorennachmittag am Dienstag, den
10. Februar 2015, um 15 Uhr im Gemeindesaal in Ichenheim
eingeladen.

Kirchengemeinderat am Dienstag, 10. Februar 2015
Liebe Schwestern und Brüder,
zu unserer Kirchengemeinderatssitzung am Dienstag, den 10.
Februar 2015 um 19.30 Uhr im Gemeindesaal in Dundenheim
lade ich ganz herzlich ein.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung des öffentlichen
Teils der Sitzung:
1. Begrüßung
2. Geistl. Besinnung – Bibelteilen: Lukas 8, 4 – 8 (9-15)
3. Protokoll der letzten Sitzung
4. Vervollständigung des KGR
5. Bauangelegenheiten:

- Auferstehungskirche (Betonsanierung, Fenstersanierung)
- Pfarrhaus (Renovierung)
- Dreifaltigkeitskirche (Dach)
- Michaelskirche (Dach zum Eingang)

6. Pfarramtsinformationen
7. Verschiedenes

Herzliche Grüße,
Werner Erb, Vorsitzender

Ökumenisches Taizé-Gebet
Wenn sich das Schweigen Gottes einstellt, heißt in ihm ausruhen
schon an die Oase kommen, wo er unseren Durst stillt.
Wir laden herzlich ein zum ökumenischen Abendgebet im Stil von
Taizé am Sonntag, den 08. Februar, um 19 Uhr, im evangelischen
Gemeindehaus in Ichenheim.
In der Stille und mit leisen Liedern, wollen wir die Gegenwart Got-
tes erfahren und dabei neue Kraft und Freude schöpfen.
Nächster Termin: 08.März 19 Uhr

Goldene Konfirmation am 29. März
Am 29. März wird in der Auferstehungskirche in Ichenheim die
Goldene Konfirmation (50 Jahre) gefeiert. Falls jemand woanders
konfirmiert worden ist, ist er/sie gleichfalls zur Feier herzlich ein-
geladen. Es wird gebeten, sich im Pfarramt so bald wie möglich
anzumelden.

Landfrauentag in Altenheim
Am Dienstag, 10. Februar 2015 findet in Altenheim wieder ein
Landfrauentag für alle Frauen aus dem Ried statt.
Das Thema des Landfrauentags wird sein: „Sehnsucht – ein gro-
ßes Gefühl“. Helga Adam (Leiterin des Frauenkreises Altenheim)
wird den Nachmittag mit Referat und Liedern gestalten. Beginn ist
um 14.30 Uhr im Gemeindehaus in Altenheim. Es wird Kaffee und
Kuchen geben und das Ende der Veranstaltung ist gegen 17.00
Uhr geplant.
Alle Frauen der Emmausgemeinde sind herzlich eingeladen. Der
Eintritt ist frei und es wird um eine Spende für die Unkosten (Kaf-
fee, Milch, Deko u.a.) gebeten.

Tag für Engagierte
Am Samstag, den 28. Februar 2015 findet in Lahr der Tag für
Engagierte statt. Dieser Tag bietet Gelegenheit für alle in unserer
Kirche Engagierten

• Durch ein breites Workshopangebot Impulse für das eigene
Engagement in den verschiedenen Arbeitsfeldern zu erfahren,

• Sich mit anderen auszutauschen und Gemeinschaft zu erfah-
ren

• Mit unserem neuen Landesbischof Dr. Jochen Cornelius­Bund-
schuh ins Gespräch zu kommen,

• Verschiedene Unterstützungsangebote der Landeskirche ken-
nen zu lernen,

• Einen bestärkenden und ermutigenden Gottesdienst zu feiern.
Eingeladen sind ehrenamtlich, nebenamtlich und hauptamtlich
Mitarbeitende in Gemeinden, Bezirken, Diensten und Werken.
Wer interessiert ist, kann gerne kommen. Anmeldungen an Herrn
Dr. Matthias Kreplin, Telefon 0721-9175-300,
E-Mail: matthias.kreplin@ekiba.de

Elternwerkstatt in Lahr
Dieser Elternkurs richtet sich an Mütter und Väter, die Lust haben,
sich kreativ und spielerisch mit Erziehungsthemen auseinander-
zusetzen. Informationen und künstlerisch - kreative Methoden
sollen Eltern inspirieren und unterstützen für die vielfältigen Auf-
gaben mit ihren Kindern. Im Rahmen von Stärkung und Austausch
mit anderen Eltern bekommen Mütter und Väter Entlastung und
Sicherheit für ihren Erziehungsalltag.
Persönliche Themen und Fragen können in den Kurs mitgebracht
werden.
Anzahl: 6 TeilnehmerInnen
Kosten: Kostenfreie Teilnahme für Eltern im Rahmen von Stärke
Plus (prekäre finanzielle Situation, alleinerziehend, frühe Eltern-
schaft, Gewalterfahrung, Krankheit, Behinderung, Mehrlingsge-
burten, Migrationshintergrund, Pflege-+ Adoptionsfamilie, Tren-
nung, Verlust eines Familienmitgliedes)
Der Kurs ist offen für Eltern, die nicht unter die Stärke Plus Krite-
rien fallen.
Die Kursgebühr beträgt dann 130,00 €.
Termin: ab 03. März 2015 – 6 x dienstags von 9.30 bis

11.30 Uhr
Kinderbetreuung oder Dolmetscherin: können bei Bedarf organi-
siert werden. Bitte sprechen Sie mich an.
Ort: Werkstatt für Kunst und Beratung, Alte Bahnhofstr.

18, 77933 Lahr
Anmeldung: direkt über Werkstatt für Kunst und Beratung, Tel.:

07821/991210, E-Mail: info@marieluise-rau.de

Elternkurs im Rahmen des Landesprogramm Stärke Plus in
Lahr
Unterstützung von Familien in besonderen Lebenssituationen,
Stärkekurs für Mütter nach Trennung oder Gewalterfahrungen.
In diesem Seminar werden konkrete Situationen aus dem Erzie-
hungsalltag aufgegriffen. Was geht in meinem Kind vor? Was geht
in mir vor? Was hilft meinem Kind und mir das Erlebte zu bewäl-
tigen? Welche Faktoren haben meinem Kind und mir bisher
geholfen? Welche Stärken gibt es? Was würde unser Leben berei-
chern? Die Bewältigung von Trennung und Gewalt in der Familie
stellt für Mütter und Kinder eine Herausforderung dar. Nicht sel-
ten werden die Stärken und das Positive durch belastende Erinne-
rungen und Probleme überdeckt. Durch konkrete Anleitung,
Reflektion und im Austausch können Sie eine neue Sicht auf Ihre
Situation bekommen, um neue Wege mit Ihrem zu Kind gehen.
Anzahl: 5 Teilnehmerinnen
Kosten: für betroffene Frauen entstehen keine Kosten
Termin: ab 04. März. 2015 - 6 x mittwochs von 9.30 bis

11.30 Uhr, Kinderbetreuung oder Dolmetscherin:
können bei Bedarf organisiert werden. Bitte spre-
chen Sie mich an.

Ort: Werkstatt für Kunst und Beratung, Alte Bahnhofstr.
18, 77933 Lahr, Anmeldung: direkt über Werkstatt
für Kunst und Beratung, Tel.: 07821/991210,
E-Mail: info@marieluise-rau.de

Internationaler Jugendfreiwilligendienst 2015, Bewerbungs-
frist 15. Februar 2015!
Immer mehr junge Menschen interessieren sich für ein freiwilli-
ges Jahr im Ausland, um andere Länder kennen zu lernen, ande-



Freitag, den 6. Februar 201514Amtsblatt der Gemeinde Neuried

ren Menschen zu helfen und sich in anderen Lebenswelten aus-
zuprobieren. Die Einsatzstellen des Auslandsfreiwilligendiensts
der badischen Landeskirche liegen in Italien, Rumänien, Israel,
Süd- und Zentralamerika. Dabei handelt es sich um soziale und
pädagogische Einrichtungen, es sind aber auch Tätigkeiten im
kulturellen, landwirtschaftlichen oder handwerklichen Bereich
sowie in der Gemeindearbeit möglich. Das Angebot steht jungen
Frauen und Männern ab 18 Jahren offen und dauert 12 Monate.
Die Zugehörigkeit zu einer Konfession ist keine Voraussetzung.
Die Evangelische Landeskirche ist sowohl vom Weltwärts-Pro-
gramm als auch vom Internationalen Jugendfreiwilligendienst
(IJFD) als Träger anerkannt. Die zweite Bewerbungsphase für
einen Dienst ab Sommer 2015 in Israel/Palästina, Rumänien und
Italien hat bereits begonnen und läuft noch bis zum 15. Februar.
Der Auswahltag wird am 27. Februar in Karlsruhe stattfinden.
Informationen zum Verfahren sowie Berichte von aktuellen Frei-
willigen sind auf www.freiwillige-vor.org einsehbar.

Meditation zum PSALM 31, 20-25
Bewahre uns vor Resignation
Du Quelle des Segens,
wenn wir sehen,
wie armselig das kirchliche Leben
in unserer reichen Gesellschaft ist,
denken wir manchmal,
du hast dich uns gegenüber verschlossen.
Mehr noch als unter kritischen Stimmen
leiden wir unter der Gleichgültigkeit,
die uns so oft entgegenschlägt.
Unsere kleinen Zahlen
machen uns manchmal furchtbar mutlos
und nur mit Sorge
blicken wir auf die Zukunft unserer Kirche.
Gott, bewahre uns vor Resignation.
Schenke uns Mut und neue Ideen,
um Menschen einzuladen
in unsere Gemeinschaft
und in deine Nachfolge.
(Quelle: Informationsdienst der Reformierten Kirchen Deutschlands)

Hauptstr. 75, 77746 Schutterwald
Tel: 0781/96928-0, Fax: 0781/96928-21

Hauptstr. 42, 77743 Neuried-Ichenheim
Tel: 07807/955043, Fax: 0781/96928-21

e-mail: pfarramt@kath-schutterwald-neuried.de
Internet: www.kath-schutterwald-neuried.de

S = Schutterwald L = Langhurst
I = Ichenheim D = Dundenheim
Sz = Schutterzell H = Höfen
M = Müllen A = Altenheim
O = Offenburg
Nie = Niederschopfheim
Die = Diersburg
Hof = Hofweier

Gottesdienstordnung

Freitag, 06.02.2015
Die: 6.00 Uhr Morgenimpuls
Die: 7.45 Uhr Eucharistiefeier Schülergottesdienst
Alt: 16.30 Uhr Wort­Gottes­Feier in der Kapelle des Senioren-

zentrums Neuried
Hof: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 07.02.2015
Sw: 18.00 Uhr Vorabendmesse

mitgestaltet vom Kirchenchor
Nie: 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 08.02.2015
Ih: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hof: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Lan: 10.45 Uhr Wortgottesfeier für Kinder und Familien
Mül: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Sz: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Die: 10.45 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 09.02.2015
Ih: 17.00 Uhr Gebetsstunde der Männer

Dienstag, 10.02.2015
Sw: 14.45 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Altenpfle-

geheims St. Jakob
Ih: 16.00 Uhr Frauen treffen sich zum Gebet
Dun: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 11.02.2015
Nie: 7.30 Uhr Eucharistiefeier Schülergottesdienst
Lan: 18.30 Uhr Eucharistiefeier anschl. Gebetsstunde der

Männer

Donnerstag, 12.02.2015 – Schmutziger Donnerstag
Keine Gottesdienste

Freitag, 13.02.2015
Die: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Alt: 16.30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle des Seniorenzent-

rums Neuried
Hof: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 14.02.2015
Sw: 18.00 Uhr Vorabendmesse
Nie: 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 15.02.2015
Ih: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Lan: 10.45 Uhr Eucharistiefeier Familiengottesdienst – alle

dürfen verkleidet kommen
Dun: 10.45 Uhr Eucharistiefeier

Nachrichten
Öffnungszeiten Pfarrbüros:
Büro Schutterwald:
Mo, Mi, Fr, 9.00­11.00 Uhr / Do 16.00­18.00 Uhr
Büro Ichenheim:
Di 16.00­18.00 Uhr / Do 10.30­12.30 Uhr

Pfarrbüros geschlossen
Wegen PC­Umstellungsarbeiten und interner Fortbildung sind die
Pfarrbüros in Schutterwald, Niederschopfheim, Hofweier und
Ichenheim bis Freitag, 06.02.2015 geschlossen.
Außerdem sind die Pfarrbüros in Schutterwald und Ichenheim
vom Schmutzigen Donnerstag bis Fastnachtsdienstag geschlos-
sen.
In dringenden, seelsorgerlichen Fällen, können Sie uns unter der
Handy-Nr. 0160/5332003 erreichen.

Tauftermine
Sonntag, 01.03.2015 um 14.00 Uhr in Hofweier
Sonntag, 08.03.2015 um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 15.03.2015 um 14.00 Uhr in Ichenheim

Pfarrgemeinderatswahl am 14./15.03.2015
Offenlegung der Wählerverzeichnisse
In der Zeit vom 06.02. bis 13.02.2015 liegen im Pfarrbüro in
Schutterwald die Wählerverzeichnisse aller Pfarrgemeinden der
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SE Schutterwald-Hohberg-Neuried aus. In den Pfarrbüros in Hof-
weier, Niederschopfheim und Ichenheim nur die örtlichen Wähler-
verzeichnisse.

Pfarrgemeinderatswahl für Schutterwald-Hohberg-Neuried am
14./15. März 2015
Pfarrgemeinderatswahl - Endspurt
Die Zeit der Kandidatensuche ist mit dem Ende des Januars vor-
bei - herzlichen Dank an dieser Stelle allen, die sich zu einer
Kandidatur bereit erklärt haben.
Es steht nun an, die Wählerverzeichnisse zu prüfen, die Wahlun-
terlagen zu erstellen und zu verteilen. Insbesondere beim Zusam-
menpacken der Wahlbriefe und dann beim Verteilen können wir
viele helfende Hände (und Füße) gebrauchen. Von daher die herz-
liche Bitte: Wer ein bisschen Zeit erübrigen kann, um uns bei den
Wahlvorbereitungen zu unterstützen, bitte über die Pfarrbüros
melden - Danke.
Der Wahlvorstand

Senioren Schutterwald
Liebe Seniorinnen und Senioren,
am Mittwoch, 11.02.2015 um 14.30 Uhr, geht es im Martinskel-
ler närrisch zu. Hierzu sind alle Seniorinnen und Senioren herzlich
eingeladen - besondere Einladung an die Frauengemeinschaft.
i.A. des Teams des Seniorenwerks, Hubert Obert

Wort-Gottes-Feier für Kinder und Familien am 8.2.15 in
Langhurst
Liebe Kinder, liebe Eltern,
am So. 08.02. 2015 treffen wir uns wieder zum Kinderwortgottes-
dienst, diesmal mit dem Thema:
Maria Lichtmess.
Es begleiten uns viele Lichter durch unser Leben. Es gibt die
Osterkerze, die Taufkerze, die Kommunionkerze und noch einige
mehr.
Was das Licht für uns Menschen bedeutet, wollen wir euch im
Gottesdienst erzählen.
Wir freuen uns auf Euch,das Vorbereitungsteam

Hinführung zum kontemplativen Gebet mit dem Namen Jesus
Christus
Kontemplation ist eine stille Hinwendung zur Quelle unseres
Daseins. Körperliche und geistige Übungen, Impulse und gemein-
samer Austausch führen schrittweise in diese alte Form christli-
cher Meditation, in der wir lernen ganz da zu sein und vom Den-
ken in eine achtsame Wahrnehmung zu kommen.
Wir treffen uns an fünf Abenden, donnerstags von 19.30 Uhr –
21.30 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum Müllen, vom 26.
Februar bis zum 26. März.
Leitung: Kurt Schley, Steffen Stephan und Emerich Sumser.
Jeder Teilnehmer sollte die Bereitschaft mitbringen, sich in dieser
Zeit täglich einer halben Stunde der Übung zu widmen.
Anmeldung ist erforderlich: kontemplativ@kath-shn.de oder in
einem der Pfarrbüros.

Vorankündigung Heilfastenwoche 2015
Die diesjährige gemeinsame Heilfastenwoche unter Leitung von
Gemeindereferent Peter Panizzi ist geplant vom 07.03. bis
12.03.2015.
Heilfasten heißt: eine Woche lang keine feste Nahrung zu sich
nehmen (aber viel trinken!) und durch gemeinsamen Austausch
in der Gruppe, durch Körperübungen (Eutonie), durch Gebet und
Meditation Wege zu sich, zueinander und zu Gott zu erspüren. Die
Gruppentreffen während der Fastenwoche sind von Montag bis
Donnerstag jeweils um 19.00 Uhr im Kindergarten Schutterwald.
Dazu bequeme Kleidung und eine warme Decke mitbringen.
Ein Informationsabend zum Thema Fasten und Heilfasten findet
am Mittwoch, 25.02.2015 um 19.00 Uhr im Martinskeller statt.
Hierzu sind alle Interessierten aus der ganzen Seelsorgeeinheit
herzlich eingeladen.
Peter Panizzi, Gemeindereferent

Kirchenchor Schutterwald/Dundenheim
Hallo liebe Sängerinnen und Sänger,
Hier die nächsten Termine:
Samstag, 07.02.2015
17.15 Uhr, Einsingen Kirche Schutterwald
Samstag, 07.02.2015
18.00 Uhr, Vorabendmesse Kirche Schutterwald, Verabschie-
dung Christa Obert
Montag, 09.02.2015
20.00 Uhr, Gesamtprobe Gemeindehaus Dundenheim
Montag, 16.02.2015
20.00 Uhr, keine Probe, Rosenmontag
Montag, 23.02.2015
20.00 Uhr, Gesamtprobe Gemeindehaus Dundenheim
Montag, 02.03.2015
20.00 Uhr, Gesamtprobe Alte Schule Schutterwald
Montag, 09.03.2015
20.00 Uhr, Gesamtprobe Gemeindehaus Dundenheim (aus org.
Gründen)
Montag, 16.03.2015
20.00 Uhr, Gesamtprobe Alte Schule Schutterwald
Montag, 23.03.2015
20.00 Uhr, Gesamtprobe Alte Schule Schutterwald
Montag, 30.03.2015
20.00 Uhr, Gesamtprobe Kirche Dundenheim
Also auf geht’s: Ich erwarte euch zur Probe: Immer montags, 20.00
Uhr, in den ungeraden Monaten in der alten Schule in Schutter-
wald, in den geraden Monaten im Gemeindehaus in Dundenheim.
Mit musikalischen Grüßen, euer Stefan, Chorleiter

Senioren Müllen/Altenheim
Liebe Seniorinnen und Senioren,
der Seniorennachmittag wird sich im Februar um eine Woche
verschieben und zwar auf den 12.02.2015, denn wir möchten am
„Schmutzigen Donnerstag“ Fastnacht feiern. Das Mittagessen zu
Hause kann ausfallen, denn wir beginnen ausnahmsweise schon
um 14.00 Uhr mit einer närrischen Bohnensuppe, später dann
gibt es Kaffee und Berliner.
Kommt alle und habt nur Mut, bringt gute Laune mit und einen
Hut! Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag, wer möchte,
darf gerne einen närrischen Beitrag vorbereiten – für Musik ist
gesorgt.
Unsere Freundinnen aus Kehl werden auch wieder mit dabei sein.
Alle Seniorinnen und Senioren aus Nah und Fern sind herzlich
eingeladen.
Auf Euer Kommen freuen wir uns,
Lisbeth und Team

Pfarrbücherei Müllen
Kinderbücherkiste für Gottesdienste
Die Mitarbeiterinnen der Bücherei stellen geeignete Kinderbü-
cher für Gottesdienste zusammen, die dann in der Kirche in einer
Bücherkiste den Kindern zur Verfügung stehen.
Öffnungszeit jeden Sonntag von 10.15 Uhr bis 10.45 Uhr.

Spielkreis Müllen
Hallo! Du bist zwischen 0 und 3 Jahre alt, spielst gerne mit ande-
ren Kindern und hast Lust neue Lieder kennenzulernen? Dann
bist du bei uns im Spielkreis Müllen genau richtig! Gerne darfst
du auch deine Mama oder deinen Papa mitbringen. Wir freuen
uns auf dich!Deine Sabine und Nadine
Info für Eltern: Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Nadine Frey
an (07807/9599651).

Kath. Frauenbund Ichenheim
Wir treffen uns zum närrischen Frauenbundtreff am „Schmutzige“
um 17 Uhr 68 im Gasthaus Prinzen. Mit närrischen Grüßen und
„Narri, Narro“
das Vorstandsteam

Alle weiteren Nachrichten und Informationen entnehmen Sie
bitte dem Pfarrblatt der SE Schutterwald-Neuried oder dem
Internet unter www.kath-schutterwald-neuried.de
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Freikirche der
Siebenten-tagS-adventiSten

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Adventgemeinde Kehl Neuried
Altenheim, Vogesenstr.67,
Bezirkspastor Ortenau: Björn Reinhold 07807/9589103
Pastor: Willi Tytschina Tel.0781 /20391088
Gemeindeleitung:07851/78494 / 07821/ 62799

Gottesdienste immer Samstags (Sabbat)

9.30 Uhr Eröffnung des Gottesdienstes
9.45 Uhr Missionsbericht

9.50 ­10.30 Uhr Bibelgesprächskreise für Erwachsene
9.50 ­10.30 Uhr Kindersabbatschule
10.40 ­10.45 Uhr Bekanntmachungen / Pause
10.50 ­11.45 Uhr Abendmahls­Predigt: B. Reinhold

Fußwaschung und danach Abendmahl
E-Mail: info@hope-channel.de
www.jetzt-ist-sabbat.de
kinder-helfen-kindern(at)adra.de

Das Heilige Abendmahl
Die Fußwaschung ( Johannes, Kapitel 13 )
Vor dem Passafest aber erkannte Jesus, dass seine Stunde
gekommen war, Er wusste, dass ihm der Vater alles in seine
Hände gegeben hatte und dass er von Gott gekommen war und
zu Gott ging, da stand er vom Mahl auf, legte sein Obergewand ab
und nahm einen Schurz und umgürtete sich. Danach goss er
Wasser in ein Becken, fing an, den Jüngern die Füße zu waschen,
und trocknete sie mit dem Schurz, mit dem er umgürtet war. Als
er nun ihre Füße gewaschen hatte, nahm er seine Kleider und
setzte sich wieder nieder und sprach zu ihnen: Wisst ihr, was ich
euch getan habe? Ihr nennt mich Meister und Herr und sagt es
mit Recht, denn ich bin's auch. Wenn nun ich, euer Herr und Meis-
ter, euch die Füße gewaschen habe, so sollt auch ihr euch unter-
einander die Füße waschen. Ein Beispiel habe ich euch gege-
ben, damit ihr tut, wie ich euch getan habe.
Da sie aber aßen, nahm Jesus das Brot, dankte und brach's und
gab's den Jüngern und sprach: Nehmet, esset; das ist mein Leib.
Und er nahm den Kelch und dankte, gab ihnen den und sprach:
Trinket alle daraus; das ist mein Blut des neuen Testaments, wel-
ches vergossen wird für viele zur Vergebung der Sünden. Matth.
Kap. 26,26-28

Lilli Killius, Gemeindeleitung Adventgemeinde Kehl-Neuried Tel.
07851 / 78494, lilli.killius@gmx.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Ichenheim, Auf der Alm 24, Tel.: 9593603,
www.jw.org

Die Zusammenkunft am Sonntag beginnt um 10 Uhr mit dem
Vortrag: “Bewahre die christliche Identität“. Anschließend wird
gemeinsam der Artikel aus dem Wachtturm: „Hört zu und erfasst
den Sinn“ betrachtet. Der Leittext ist aus dem Bibelbuch Markus
4:17: „Hört mir zu, und erfasst den Sinn“.

Am darauffolgenden Donnerstag findet ab 19 Uhr eine weitere
Zusammenkunft statt. Nach dem Versammlungsbibelstudium, an
dem sich alle beteiligen können, wird die Theokratische Predigt-
dienstschule durchgeführt. Unter anderem wird die Bibelpassage
aus dem Bibelbuch Richter Kapitel 11 - 14 behandelt. Der letzte
Teil bildet die Dienstzusammenkunft mit Vorträgen, Demonstrati-
onen, Interviews und gemeinsamen Besprechungen.
Gibt es Gott? Kann man Gott sehen? Ist Jesus Gott? Diese und
weitere Fragen werden in unserer Website beantwortet. Klicken
sie doch mal rein unter der Rubrik Bibel & Praxis / Fragen zur
Bibel unter dem Stichwort Gott in jw.org.

Seniorenzentrum Neuried

Gottesdienste im Seniorenzentrum: jeden Freitag um 16.30 Uhr;
Sie sind herzlich eingeladen.

Cafe Plauderstüble: Montag bis Freitag (außer an Feiertagen)
von 11.45­13.15 Uhr offener Mittagstisch auch für externe Gäste.
Das Cafe ist Dienstag bis Sonntag von 14.30 bis 17.30 Uhr geöff-
net. Gerne können Sie unsere Räumlichkeiten nach Rücksprache
auch für private Feiern buchen.
Die Ausstellung von Frau Schnebel und Frau Mattes kann täg-
lich von 08.00 bis 18.00 Uhr besichtigt werden.

Weitere aktuelle Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unseren
Info Tafeln im Eingangsbereich.

Veranstaltungen:
Am schmutzigen Donnerstag wird um 09.30 unser Narrenbaum
von den „Wohretsgeistern“ gestellt; unterstützt werden die Nar-
ren von den Kindern des KIGA Regenbogen und Erlenweg.
Auch die Eiersammler sind am Dienstag natürlich wieder herzlich
in unserem Cafe PLauderstüble willkommen.

Turn- und Sportverein
Altenheim e.V.

www.tus-altenheim.info
E-Mail: info@tus-altenheim.de

Abteilung Handball:

Die Spiele am Wochenende:
Fr, 06.02.2015
20:30 Uhr SG Pforz/Eut – SG Otten/Alten JB
Sa, 07.02.2015
10:00 Uhr JSG Fr/Sch/Sch – SG Otten/Alten JE2 (Ich)
10:20 Uhr SG Elgers­Zuns – SG Otten/Alten JE2
11:00 Uhr JSG Fr/Sch/Sch – SG Otten/Alten JE2
11:20 Uhr SG Elgers­Zuns – SG Otten/Alten JE2
10:30 Uhr SG Ohl/Elg/Zun 2 – SG Otten/Alten MD (Elg)
16:00 Uhr HSG Freiburg – SG Otten/Alten MB
18:00 Uhr Kehler TS 2 – TuS Altenheim 3
20:00 Uhr HSG Hardt 1 – TuS Altenheim 2 (Durm)
20:00 Uhr SG Mugg/Kupp 1 – TuS Altenheim 1 (Kupp)
So, 08.02.2015
15:20 Uhr SG Otten/Alten JD – JSG Ob Kinzig. *
14:00 Uhr JSG Untersee – SG Otten/Alten JA (Radolfz)
16:00 Uhr GSV Mietersheim – TuS Altenheim Da (Rheint)
* = Halle Ottenheim
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Fr, 06.02.2015
20:30 Uhr SG Pforz/Eut – SG Otten/Alten JB
SG O/A B-Jugend erwartet heißen Tanz
Die B-Jugend de SG O/A will nach dem erfolgreichen Rückrunden-
auftakt bei der HSC Schmiden/Oeffingen nachlegen.
Am Freitagabend erwartet die Mild-Sieben mit der SG Pforzheim/
Eutingen ein ganz schwerer Brocken.
Die Goldstädter ließen zuletzt mit dem starken 26:15 gegen die
HG Oftersheim/ Schwetzingen aufhorchen.
Zudem sind die Nordbadener (3.Platz, 16:6 Punkte) momentan
das einzige Team, dass in Schlagdistanz zu den Spitzenteams aus
Ottenheim/Altenheim (2., 21:1) und Balingen Weilstetten (1.,
26:2) ist.
Das Hinspiel konnten die Neurieder deutlich mit 25:15 für sich
entscheiden, allerdings reiste Pforzheim ohne die damals verletz-
ten Jugendnationalspieler Deutscher und Mangold an.
Die SG O/A kommt ihrem Ziel, der Qualifikation für die deutsche
Meisterschafft, immer näher.
Um dieses zu erreichen muss die SG in der Endabrechnung einen
der ersten beiden Tabellenplätze belegen.
Aufgrund dessen ist es immens wichtig den Abstand auf den
direkten Kontrahenten SG Pforzheim/ Eutingen zu erweitern.
Anpfiff zu diesem Jugendspiel ist am Freitag, den 6.Februar um
20:30 Uhr in der Pforzheimer Konrad­Adenauer­Halle.

Sa, 07.02.2015
20:00 Uhr SG Mugg/Kupp 1 – TuS Altenheim 1 (Kupp)
Flucht nach vorne…
Am Samstag bleibt den Herren 1 des TuS Altenheim laut Trainer
Michael Schilling lediglich die Flucht nach vorne. Bei der klar
favorisierten SG Muggensturm/Kuppenheim hängen die Trauben
ganz hoch, zumal der jetzige Tabellenvierte durch die Niederlage
in Konstanz zwei Plätze nach unten gerückt, und damit auch nicht
mehr auf einem erhofften Aufstiegsplatz ist. So ist man sich auf
Altenheimer Seite sicher, dass die Hausherren konzentriert zu
Werke gehen werden, um nicht noch weitere, außerplanmäßige
Punkte abzugeben. Halmagyi, Hofmann, Crocoll, Heider, Kovacs
und Grothe sind allesamt Spieler die schon höherklassig gespielt
haben. Eine echte Mammutaufgabe für die Aldner.
Dennoch hat beispielsweise der TuS Schutterwald eindrucksvoll
bewiesen, wie man auswärts in der Schulsporthalle in Kuppen-
heim gewinnen kann. Denn auf Seiten des TuS muss man drin-
gend punkten, möchte man nicht unmittelbar in den Abstiegsstru-
del geraten. „Wir müssen versuchen diesem fast übermächtigen
Gegner mit einer couragierten und taktisch sinnvollen Abwehr
entgegen zu treten. Außerdem steht fest, dass man gegen eine
solch stabile Abwehr zu einfachen Gegenstoßtoren kommen
muss – im Positionsangriff fehlen uns dort einfach die Mittel“
weiß der Aldner Coach. Technische Fehler und Fehlwürfe müssen
auf ein absolutes Minimum reduziert werden, vom totalen „Herz-
bluthandball“ ganz abgesehen.
Spielbeginn ist am Samstag um 20.00 Uhr.

Sa, 07.02.2015
20:00 Uhr HSG Hardt 1 – TuS Altenheim 2 (Durm)
Anknüpfen
an die gezeigte Leistung des vergangenen Wochenendes lautet
der Plan der Altenheimer Zweiten für ihr Gastspiel bei der HSG
Hardt kommenden Samstag.
Gerade in den ersten 30 Minuten der Partie gegen den Tabellen-
führer war ein Leistungsunterschied, wie man aus den weit ausei-
nanderliegenden Platzierungen in der Tabelle vermuten könnte,
nicht zu sehen. Hoch motiviert und sehr konzentriert traten die
Aldner auf, ohne dabei bieder zu spielen und stellten den Klas-
senprimus ein ums andere Mal vor Aufgaben, welche dieser nicht
zu lösen wusste. Letztlich setzte sich dann doch der breitere
Kader aus Ottenheim durch, was sicher auch der knappen Perso-
nalsituation der Gastgeber geschuldet war. Ohnehin lediglich mit
zehn Feldspielern angetreten, fehlten nach der Verletzung von
Sebastian Schneider und der dritten Zeitstrafe gegen Oli G. die
Alternativen, um die Begegnung bis zum Ende zumindest span-

nend zu halten. Dennoch war es ein guter Auftritt der Aldner, den
es nun auch auswärts zu bestätigen gilt. Die HSG Hardt lieferte
sich vergangenes Wochenende ein munteres Torfestival mit der
Reserve des HGW Hofweier, in welchem sie letztlich mit 42 : 38
die Oberhand behielt. Um in der Hardtsporthalle in Durmersheim
etwas Zählbares zu holen, wird die Grundvoraussetzung eine sta-
bile und kompakte Abwehrarbeit gepaart mit einer guten Torhü-
terleistung sein – durch Torewerfen Punkt einzufahren wird
schiefgehen – das hat die HGW – Reserve vergangenes Wochen-
ende belegt.

18:00 Uhr Kehler TS 2 – TuS Altenheim 3
Kreisklasse A sucht seinen Spitzenreiter
Kommenden Samstag steht endlich das lang erwartete Spitzen-
spiel für die dritte Mannschaft des TuS Altenheim auf dem Pro-
gramm. Um 18 Uhr empfängt die Kehler TS den TuS zur Partie um
die Tabellenführung in der Kreisklasse A.
Wer diese Ausgangssituation zu Beginn der Saison vorausgesagt
hätte, wäre sicherlich müde belächelt worden. Der TuS spielt zwar
schon lange in der Kreisklasse A und gilt als „unabsteigbar“, aber
für ganz vorne waren die Leistungen zu schwankend. Diese Sai-
son hat man allerdings nochmal an Qualität und Kontinuität
gewonnen. Kehl stieg erst zu dieser Saison auf und stand somit
auf niemandes Rechnung. Doch beide Mannschaften pflügen
regelrecht durch das Feld.
Die Mannschaft von Trainer Torsten Wurth musste erst eine Nie-
derlage am ersten Spieltag gegen den TuS Ottenheim hinnehmen.
Seit dem gab es 12 Siege. Auch Kehl musste erst eine Niederlage
hinnehmen und dies war ein knappes 37:34 beim TuS in der
Herbert-Adam-Halle. Der Abstand zu Platz drei beträgt für beide
Kontrahenten schon sieben Punkte.
Als die Mannschaften merkten, dass es ein enges Rennen um die
Spitzenposition wird, wurde auch auf die Tordifferenz geachtet
und 40 Tore waren keine Seltenheit mehr. Somit ist nicht nur das
Punktekonto ausgeglichen, sondern auch in der Tordifferenz geht
es knapp her. Es ist also alles angerichtet für ein spektakuläres
Spitzenspiel, dass schon vorentscheidend für die Meisterschaft
sein kann. Zwar ist die Saison noch lang und für beide das Rest-
programm schwer, doch bisher machten weder Kehl noch Alten-
heim den Anschein, als würden sie noch viele Punkte liegen las-
sen wollen in der restlichen Spielrunde.
Anpfiff ist am Samstag um 18 Uhr in der KT­Arena in Kehl. Eine
große Anzahl an Fans des TuS würde der Mannschaft sicherlich
den Rücken stärken in diesem so wichtigen Spiel.

So, 08.02.2015
16:00 Uhr GSV Mietersheim – TuS Altenheim Da (Rheint)
Knoten solle endlich wieder platzen
Am Sonntagnachmittag müssen die Damen des TuS Altenheim
beim GSV Mietersheim antreten. Anpfiff der Begegnung ist um
16:00 Uhr in der Rheintalhalle in Lahr. Auch im zweiten Spiel der
Rückrunde musste sich die Mannschaft um Trainer Klaus Weis
einer knappen Niederlage fügen. Vor heimischer Kulisse unterlag
die TuS­Sieben dem FV Unterharmersbach am Ende mit 20:22. Es
war ein Spiel mit Höhen und Tiefen. Schnell kam Altenheim mit
5:10 in Hintertreffen, konnte sich bis zur Pause aber auf zwei Tore
zum 10:12 herankämpfen. Zu viele individuelle Fehler wurden
produziert und auch in der Abwehr nicht aggressiv genug agiert.
Dennoch gelang es der Weis-Sieben im Verlaufe der zweiten Spiel-
hälfte eine 18:15 Führung herauszuwerfen und es sah nach dem
ersehnten Erfolgserlebnis aus. Doch zu fahrlässig wurde mit den
Torchancen umgegangen, Fehler und Ballverluste produziert,
sodass am Ende Unterharmersbach den Spieß wieder herumdre-
hen konnte und mit 22:20 das Spiel für sich entschied. Nun hof-
fen die Altenheimerinnen, dass am Sonntag beim direkten Verfol-
ger Mietersheim endlich wieder der Knoten platzt. Vor allem wäre
ein Erfolgserlebnis für das Selbstvertrauen der TuS-Ladies not-
wendig, denn die Negativserie hält nun schon einige Zeit an.
Wichtig ist Trainer Klaus Weis, dass seine Damen den Spass am
Spiel nicht verlieren, dennoch hofft auch er, dass sein Team am
Ende als Sieger vom Feld gehen kann. Dafür muss der TuS Alten-
heim aber über sechzig Spielminuten eine stabile und aggressive
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Abwehr aufs Parkett bringen und im Angriff die heraus gespielten
Torchancen sicher verwerten. Wenn dies über die gesamte Begeg-
nung hinweg umgesetzt werden kann, müsste auch ein Punktge-
winn möglich sein. Personell wird Klaus Weis nicht auf alle Spie-
lerinnen zurückgreifen können, dennoch ist der Kader in der
Breite groß genug, um in guter Besetzung aufzulaufen.

Die nächsten Spiele:
Fr, 20.02.2015 HAH Altenheim
19:00 Uhr SG Otten/Alten JA – SG Marlen/Kehl
Sa, 21.02.2015 HAH Altenheim
13:40 Uhr SG Otten/Alten JE1 – TV St. Georgen
14:00 Uhr JHR Lahr/Seelb – TV St. Georgen
14:20 Uhr SG Otten/Alten JE1 – JHR Lahr/Seelb
14:40 Uhr SG Otten/Alten JE1 – TV St. Georgen
15:00 Uhr JHR Lahr/Seelb – TV St. Georgen
15:20 Uhr SG Otten/Alten JE1 – JHR Lahr/Seelb
16:20 Uhr SG Otten/Alten MB – SV Allensbach
18:00 Uhr TuS Altenheim 2 – Kehler TS 1
20:00 Uhr TuS Altenheim 1 – HSG Konstanz 2
10:20 Uhr SG Otten/Alten ME – SG Hugsw/Lahr (Alpirsb)
10:40 Uhr JSG Ob Kinzig. – SG Otten/Alten ME
11:20 Uhr SG Otten/Alten ME – SG Hugsw/Lahr
11:40 Uhr JSG Ob Kinzig. – SG Otten/Alten ME
15:00 Uhr SG Kronau/Östr – SG Otten/Alten JB (Kronau)
So, 22.02.2015 HAH Altenheim
12:50 Uhr SG Otten/Alten JE2 – SG Gutach/Wolf
13:10 Uhr HGW Hofweier 2 – SG Gutach/Wolf
13:30 Uhr SG Otten/Alten JE2 – HGW Hofweier 2
13:50 Uhr SG Otten/Alten JE2 – SG Gutach/Wolf
14:10 Uhr HGW Hofweier 2 – SG Gutach/Wolf
14:30 Uhr SG Otten/Alten JE2 – HGW Hofweier 2
15:30 Uhr SG Otten/Alten MD – SG Meiß/Nonn
17:00 Uhr TuS Altenheim 3 – SG Willst-Auen 1
11:30 Uhr JHR Lahr/Seelb – SG Otten/Alten JD (Seelb)
12:00 Uhr JHR Lahr/Seelb – SG Otten/Alten MC (Sulz)

Unsere Minis und Bambinis brauchen Verstärkung. Wer hat
Lust? Schaut doch einfach mal vorbei.
Trainingszeiten ab dem 19.09.2014:
Bambinis (ab 4 Jahre):
Fr. 14.30 Herbert-Adam-Halle Altenheim
Minis-Mädchen (Jg. 2006 und jünger):
Fr. 15.00 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim
Minis-Buben (Jg. 2006 und jünger):
Fr. 16.30 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim

Nordic-Walking für Jedermann jeden Dienstag und Donnerstag
15.00 Uhr.
Treffpunkt Joggerparkplatz. Neue Mitläufer immer willkommen.
Rückfragen bei Fischer Tel. 621 oder Lang Tel 2128

Gesundheit- und Breitensport

NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°°

Fitness-Kurs...... Fit for Fun!!!!!!

Fitness für jede Frau, eine Kombination aus Herz- Kreislauftrai-
ning und Kräftigungsübungen bringen Körper und Geist in
Schwung. Mit Spaß und Power wird Euch Andrea eine abwechs-
lungsreiche Stunde bieten.

Kursbeginn: Donnerstag, den 19.02.2015
Von: 19.15h -20.30h
Wo: Schulturnhalle Altenheim
Dauer: 10 Stunden
Kursgebühr: 40,-€

aktive Mitglieder des TuS Altenheim frei
Kursleitung: Andrea Schmieder

Info und Fragen Tel. 07807 2386 Ute Bruder

NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°°

SV Dundenheim e.V.

Abteilung: Gymnastik
Unser Fitnesstraining für Frauen findet jeden Donnerstag um
20.15 Uhr in der Lindenfeldhalle statt. In der einstündigen Trai-
ningseinheit schulen wir zu flotter Musik unsere Kondition, Koor-
dination und Kraft. Zu einer abwechslungsreichen Stunde gehö-
ren:
Bodyforming mit Gewichten oder Bändern; Rückentraining;
Step Aerobic sowie Bauch-Beine-Po/Stretching.

Wer gerne etwas für sich und seinen Körper tun möchte, ist herz-
lich zu einer Schnupperstunde eingeladen!

Infos unter 07807/3444, Sabine Bach"

In den Schulferien findet kein Training statt

Helfereinteilung TuS Altenheim:
Fr.20.02.2015 HAH Altenheim
Zeit Theke Zeit Zeitnehmer Zeit Schiri Zeit Hallensp. Zeit Kassierer
18.00 Dirk Wolf 18.30 K. H. Jund

M. Wernigk
Sa, 21.02.2015 HAH Altenheim
Zeit Theke Zeit Zeitnehmer Zeit Schiri Zeit Hallensp. Zeit Kassierer
13.00 3xEltern JE 1 13.20 Daniel Strosack 13.20 Fabian Baumgart
15.40 N. Lehmann 17.30 Volker Lehmann 17.00 Uta Adam
19.00 4x Herren 3 17.30 G. Stockmayer

So, 22.02.2015 HAH Altenheim
Zeit Theke Zeit Zeitnehmer Zeit Schiri Zeit Hallensp. Zeit Kassierer
12.00 2x Damen 12.30 Tobias Biegert 12.30 Sebastian Ritter
15.40 2x Herren 1
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SV Schutterzell 1948 e.V.
www.sv-schutterzell.de

E-Mail: info@sv-schutterzell.de

Am Wochenende kommt es zu folgenden Begegnungen:
Samstag, 7. Februar 2015
Riedhalle Ichenheim
mJE-KK 10:00 JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell -

SG Ottenheim/Altenheim 2
mJE-KK 10:40 JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell -

SG Elgersweier/Zunsweier
mJE-KK 11:00 JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell -

SG Ottenheim/Altenheim 2
mJE-KK 11:40 JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell -

SG Elgersweier/Zunsweier
wJD-KK 13:00 JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell -

SG Gutach/Wolfach 2
mJA-BK 14:15 JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell -

SG Gutach/Wolfach
F-BK 16:00 SV Schutterzell - SG Schenkenzell/Schiltach 2
M-LL-N 18:00 SV Schutterzell - SG Schramberg 1858

Sonntag, 8. Februar 2015
Sporthalle Hornberg
mJC-BK-1 14:30 SG Hornberg/Lauterbach - JSG Friesenheim/

Schuttern/Schutterzell

Hierzu sind alle Fans recht herzlich eingeladen.

Fastnacht beim SVS
Voranzeige: Der Kinderumzug startet am Fastnachtsdienstag um
14.00 Uhr am Mehrzweckhaus. Der Abschluss findet dann an der
Pergola bei der Sportgaststätte statt. Hierzu ist die Bevölkerung
recht herzlich eingeladen.

FV Altenheim e.V.

Am Samstag, den 07.02.2015 und Sonntag, den 08.02.2015
findet der diesjährige Ried Cup des FV Altenheim statt. In diesem
Rahmen gibt es wieder traditionell eine Tombola. Hierzu würden
wir uns über eine Spende der Mitglieder freuen. Da es sich um ein
Jugendturnier handelt, wird gebeten, von alkoholischen Spenden
abzusehen.
Die Abholung der Freigaben wird am 05.02.2015 und 06.02.2015
jeweils von 16:30 - 19:00 Uhr erfolgen.
Engagierte Mitglieder, die an den genannten Terminen nicht
zuhause sind, können die Freigaben auch gerne am Samstag,
den 07.02.2015 ab 09:00 Uhr in die Herbert-Adam-Halle brin-
gen.

Der FV Altenheim bedankt sich schon im Voraus bei allen Spen-
dern.

Hallentraining:
* F-Jugend/Bambinis
Donnerstag 16:30 Uhr ­ 17:30 Uhr Altenheim
* E-Jugend
Mittwoch 17:30 Uhr ­ 18:30 Uhr Altenheim

* D1 + D2-Jugend
Donnerstag 17:30 Uhr ­ 19:00 Uhr Altenheim
* C1 + C2-Jugend
Mittwoch 18:30 Uhr ­ 19:30 Uhr Altenheim ­ (abwechselnd in

Altenheim / Ichenheim)
Mittwoch 19:15 Uhr ­ 20:15 Uhr Ichenheim ­ (abwechselnd in

Altenheim / Ichenheim)
* B1-Jugend
Dienstag 19:00 Uhr ­ 20:30 Uhr Goldscheuer
* B2-Jugend
Montag 18:30 Uhr ­ 20:00 Uhr Goldscheuer
* Damen
Mittwoch 19:30 Uhr ­ 20:30 Uhr Altenheim
* Herren
Donnerstag 20:30 Uhr ­ 22:00 Uhr Altenheim

AH - Abteilung
Training
Jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der Herbert­Adam­Halle.

Linedancefriends Neuried
Trainingszeiten
Montags 18:00 Uhr ­ Kinder und Teenies und ab 19:00 Erwach-
sene und Fortgeschrittene.
Donnerstags ab 18:30 Uhr beginnt das Training für Anfänger.
Neulinge, ob weiblich oder männlich, sind donnerstags zum
Schnuppern herzlich willkommen.
Ansprechpartner: Sonja Roth - Tel. 07807 / 2401

Tennis-Club ALTENHEIM e. V.

Erinnerung:
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
ein:
Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung des TC Altenheim
am Freitag den 06.02.2015, Beginn 19.30 Uhr Im Gasthof Zum
Pflug, Kirchstr. 20

1. Begrüßung
2. Feststellung der Stimmberechtigten
3. Berichte und Aussprache über die Berichte der Vorstandsmit-

glieder und der Kassenprüfer
4. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
5. Verschiedenes, Anträge und Wünsche

Schützengesellschaft
Dundenheim

Generalversammlung
die diesjährige Generalversammlung ist am 06.03.2015 um
19:30 Uhr im Vereinsheim am Stockfeldsee. Dazu sind alle Mit-
glieder und Freunde eingeladen.

Vorankündigung:
Luftgewehrpokalschießen für Vereine und Gruppierungen findet
statt vom 16.03. bis 22.03.2015.
Alles weitere hierzu folgt.

-Die Vorstandschaft-
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TV Ichenheim

www.turnverein-ichenheim.de

Ab März mit neuem Kursangebot!
Yoga
In diesem Yogakurs für Anfänger mit oder ohne Vorkenntnisse
werden klassische Übungen aus dem Hatha Yoga erlernt und
vertieft.
Sorgfältig aufeinander abgestimmte Körper-, Atem und Konzent-
rationsübungen helfen uns in Ruhe zu kommen, unseren Körper
zu kräftigen um somit unser körperliches und geistiges Wohlbe-
finden zu stärken.

Mitzubringen: bequeme Kleidung, warme Socken, Kissen und
Wolldecke.

Kurs 1 Yoga für innere Balance
Beginn: Dienstag 3. März
Zeit: 16:45­18:15 Uhr
Dauer: 10 x 90 min
Kursgebühr:
Mitglieder: 45 €
Nicht-Mitglieder: 65 €
Ort: Spiegelsaal / Riedsporthalle in Ichenheim

Kurs 2 Mit Yoga in den Tag starten
Beginn: Freitag 6. März
Zeit: 9:00­ 10:30 Uhr
Dauer: 10 x 90 min
Kursgebühr:
Mitglieder: 45 €
Nicht-Mitglieder: 65 €
Ort: Spiegelsaal / Riedsporthalle in Ichenheim

Anmeldung:
E-Mail: silvia-tvi@t-online.de
Tel: 07807 3301
Kursleitung und Ansprechpartnerin: Silvia Siegenführ

Präventionskurs Pilates
Pilates - Neue Kurse im Frühjahr 2015
Nach 10 Stunden spürt man den Unterschied,
nach 20 Stunden sieht man den Unterschied,
nach 30 Stunden haben Sie einen neuen Körper.
«Josef Pilates»
Pilates ist eine Trainingsmethode, die dem Körper unabhängig
von Alter und körperlicher Leistungsfähigkeit mehr Balance und
Beweglichkeit verleiht. Auf schonende Weise wird der Rücken
gestärkt und die Körperhaltung, Koordination, Atmung, Konzent-
ration und Ausdauer verbessert.

ACHTUNG, bereits ausgebucht: Pilates für Teilnehmer ohne
Vorkenntnisse

Pilates für Teilnehmer mit Vorkenntnissen
Kursbeginn: Donnerstag, 26. Februar 2015
Ort: Neue Riedsporthalle Ichenheim (Spiegelsaal)
Kursdauer: 10 Abende á 60 Min.
Uhrzeit: 20.00 ­ 21.00 Uhr
Kursleitung: Christiane Lukas
Kursgebühr:
30,00 EUR (Mitglieder des TV­Ichenheim)
50,00 EUR (Nichtmitglieder)
Bequeme und warme Sportkleidung wird empfohlen.
Zum Kurs bitte 2 kleine Handtücher mitbringen.
Telefonische Anmeldungen bei:
Christiane Lukas: Tel.: 0171/5138737 (ab 18.30 Uhr)
oder per E-Mail: anmeldung@turnverein-ichenheim.de

Hundesportverein
Altenheim e.V.

Liebe Vereinsmitglieder
Trainingszeiten:
Freitag ab 18:30 Uhr

Öffnungszeiten:
Freitags ab 18.00 Uhr geöffnet.
Bis auf weiteres bleibt Samstags die Wirtschaft sowie das Trai-
ningsgelände geschlossen. Bei Rückfragen zum Training errei-
chen Sie uns unter 07807­3388 Freitag ab 18.00 Uhr

Vorankündigung:
Am Freitag, 13.02.2015 bleibt das Vereinsheim geschlossen.

Am Samstag, 15.02.2015 findet die Rettungshundeprüfung
der DRK Rettungshundestaffel Offenburg statt. Beginn ab
07.30 Uhr.

Am Aschermittwoch, 18.02.2015 findet wie jedes Jahr unser
Katerfrühstück statt. Beginn ab 11.00 Uhr.
Für Ihr Leibliches Wohl wird bestens gesorgt sein

Eurer HSV Altenheim

FFW Neuried
www.feuerwehr-neuried.net

Abteilung Altenheim
Generalversammlung
Am Freitag, 06. März 2015 findet um 19:30 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus Altenheim in der Badstraße unsere Generalversamm-
lung statt.
Hierzu sind alle Aktiven, Alterskameraden, Fanfarenzug und
Jugendfeuerwehr der Abteilung Altenheim herzlich eingeladen.
Schriftliche Einladungen mit Tagesordnung und Terminliste 2015
werden noch direkt verteilt.

Info Proben 2015 ARB Nord
Probenbeginn am Dienstag, 24. Februar 2015 um 19:30 Uhr,
der Probenplan für das erste Halbjahr 2015 wird noch ausgege-
ben bzw. ist in Kürze über die Homepage der Feuerwehr Neuried
abrufbar.
Rudi Hansert, Abtlg.-Kdt.

E

Gesang- und
Kulturverein e.V.
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   Gesang- und Kulturverein
Schutterzell e.V.

Einladung zum Singkreis am Fr., 20.02.2015, 19.30 Uhr im
Proberaum im Kindergarten Schutterzell, Marödelstr. 4.
Wer Spaß am gemeinsamen Singen hat und ein bisschen
Abwechslung zum Alltag sucht, ist herzlich willkommen. Musikali-
sche Begleitung durch das Gitarrenduo „Zupf und Klampf“ Neu-
ried.
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Musikverein
Ichenheim

www.mv-ichenheim.de

Voranzeige: Jahreshauptversammlungen 2015
Wenn die Fasnacht vor der Tür steht, ist es auch bis zu unseren
Jahreshaupt-versammlungen nicht mehr weit: am Freitag, den
20. Februar, halten sowohl die Bläserjugend als auch der Musik-
verein im Gasthaus „Prinzen“ ihre Jahreshaupt-versammlungen
ab.

Die Hauptversammlung des Musikvereins beginnt um 20:00 Uhr
mit dieser Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Bericht des Dirigenten
8. Ehrungen
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen
11. Verschiedenes

Die Bläserjugend hat ihre Tagesordnung bereits in der vergange-
nen Woche veröffentlicht. Deren Versammlung beginnt bereits
um 19:00 Uhr.

Alle aktiven und passiven Mitglieder, unsere Ehrenmitglieder, die
Jungmusiker und ihre Eltern sind hierzu schon heute herzlich
eingeladen. Die Jahreshauptversammlungen bieten immer die
ideale Gelegenheit, sich aus erster Hand über das Vereinsgesche-
hen zu informieren.

Heute „MVI-Fetzer-Probe“
Als „Warm-up“ für den morgigen IG-Fasnachts-Abend treffen sich
heute die MVI-Fetzer zur Probe. Edmund hat unser Notenreper-
toire wieder um einige aktuelle Hits bereichert, die wir morgen
Abend in der Langenrothalle in glänzender Spiellaune zum Besten
geben werden.

Bläserjugend
Ichenheim

Liebe Zöglinge, liebe Eltern und alle Interessierten
Am 20.2.2015 wird wieder die Generalversammlung der Bläser-
jugend und anschließend des Musikverein Ichenheim im Gast-
haus Prinzen stattfinden zu der sie alle herzlich eingeladen sind.
Die Versammlung beginnt um 19:00 Uhr, die diesjährigen The-
men sind:
1. Begrüßung
2. Bericht des Kassierers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Wahl der Kassenprüfer
5. Bericht der Dirigentinnen
6. Bericht der Schriftführer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen (1. Schriftführer, 2. Schriftführer, 2. Kassierer, Bei-

sitzer)
9. Verschiedenes
Da es um unser aller und auch besonders um eure Interessen
geht, würden wir uns über zahlreiches Erscheinen freuen.
Euer Ausbilderteam

Ein Jahr voller Proben und Aufführungen
Zu seiner Jahresmitgliederversammlung hatte der evangelische
Kirchenchor Altenheim am Freitag, den 30. Januar eingeladen.
Obmann Alfred Wetzel freute sich, den stellvertretenden Ortsvor-
steher Gerhard Moser als Vertreter der politischen Gemeinde und
von kirchlicher Seite Pfarrer Michael Ott begrüßen zu dürfen.
Schriftführerin Ingrid Nickert-Stude führte anhand eines Lichtbil-
dervortrages durch das vergangene Jahr und hob einige der
Höhepunkte hervor: Viele positive Rückmeldungen erhielt der
Chor zu der Passions-Betrachtung Crucifiction von Paul Ernst
Ruppel am Karfreitag erhalten und zu der im Juni gemeinsam mit
dem katholischen Kirchenchor Ichenheim aufgeführten „Missa in
G-Dur in honorem Sancti Caroli Borromaei op. 80" von Max Filke,
bei der u. a. die frühere Chorleiterin Irena Heinrich Sopranistin
mitwirkte. Zu den Highlights 2014 gehörten auch das Konzert
beim Adventsmarkt und die Mitwirkung bei der Nacht der offenen
Kirche. Daneben nahm der Kirchenchor natürlich auch seine zen-
trale Aufgabe, die Begleitung des Gottesdienstgeschehens durch
den Chorgesang wahr. Er umrahmte u. a. die Gottesdienste bei
der goldenen Konfirmation im Mai, bei der Einführung von Herrn
Pfr. Ott, an Erntedank und am Ewigkeitssonntag.
Nickert-Stude fasste die Auftritte des Chores in einer kleinen Sta-
tistik zusammen: Nach dieser hatten sich die Sängerinnen und
Sänger in 35 Proben auf 14 Auftritte vorbereitet. Die Bilder von
Ausflügen, Festen und Feiern bewiesen, dass der Kirchenchor
neben dem Singen zu Ehre Gottes auch die Geselligkeit pflegt.
Dazu passte ein Gedicht eines aus Krankheitsgründen 2014 aus-
geschiedenen Chormitglieds, das bei der Versammlung vorgetra-
gen wurde: „Ohne Sopran kein Elan, ohne Alt kein Halt, ohne
Tenor kein Chor, ohne Bass kein Spaß“.

Nach der Entlastung des Leitungsteams schritt die Versammlung
zu den Neuwahlen: Zum Obmann wurde wieder Alfred Wetzel
gekürt, als Beisitzer Claudia Kaiser, Dorle Mild, Wolfgang Schäfer,
Doris Anselm, Martin Sauereisen und Ingrid Nicker-Stude. Die
erste Amtshandlung des Obmanns bestand in der Verabschie-
dung der ehemaligen Beisitzerinnen Claudia Wirth und Christel
Fels, die sich nicht mehr zur Wahl stellten. Für ihr großes Engage-
ment dankte ihnen Wetzel mit einem Blumenstrauß. Geehrt
wurde Hannelore Hauser für ihre 40jährige Mitgliedschaft im
Chor. Sie ist, so Wetzel, der lebendige Beweis, dass Singen jung
hält. Diese Erkenntnis gelte es weiterzugeben auch im Hinblick,
auf neue Sängerinnen und Sänger, auf die sich der Chor freuen
würde.
Zum Abschluss der Mitgliederversammlung gab Chorleiter Horst
Meisel einen Ausblick auf das kommende Jahr, das für die Sänge-
rinnen und Sänger wieder jede Menge Auftritte und Proben bereit
hält, einige auch in Form von Projekten, an denen eine befristete
Mitwirkung möglich ist.

Skat-Club Müllen
am Dienstag, den 10.02.2015 findet im Gasth. Hechten in Ichen-
heim ab 19.00 Uhr unsere Jahreshauptversammlumg statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Im Anschluss ca. 20.00 Uhr beginnt der Spielabend der Pflicht-
runde.

Interesse an mehr Skat ?
Info: Konrad Hügel 07807/1473

Klaas Michael 07807/1690
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Evangelischer Kirchenchor Ichenheim
Probe mit Gastsängern
Die nächste Chorprobe des Evangelischen Kirchenchores Ichen-
heim mit Gastsängern zur Vorbereitung für den kirchenmusikali-
schen Festgottesdienst anlässlich des 125jährigen Jubiläums
findet am Montag, 9. Februar statt. Die Probe beginnt um 19.30
Uhr für alle Sängerinnen von Sopran und Alt im Gemeindehaus
neben der Kirche, um 20.30 Uhr kommen die Sänger von Tenor
und Bass mit dazu, damit die Frauen- und Männerstimmen
gemeinsam proben können.
Am Montag, 16. Februar (Rosenmontag) fällt die Chorprobe aus.
Am Montag, 23. Februar findet wieder eine Probe des Kirchencho-
res gemeinsam mit den Gastsängern statt. Die Probe beginnt um
19.30 Uhr für alle Sänger von Tenor und Bass im Gemeindehaus
neben der Kirche, um 20.30 Uhr kommen die Sängerinnen von
Sopran und Alt dazu, damit die Frauen- und Männerstimmen
gemeinsam proben können.

DRK Ortsverein Altenheim
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Unser närrischer Seniorennachmittag findet am Mittwoch, dem
11. Februar statt.
Wir treffen uns wie immer zwischen 14.00 und 17.00 Uhr im Feu-
erwehrhaus Altenheim bei Kaffee und Kuchen.
Neue Gäste sind herzlich willkommen.
Das DRK-Team

Narrenzunft Aldener
Wohrrets-Geischter e.V.

Narrenbaumstellen am Rathaus Altenheim
Auch in diesem Jahr stellt die NZ Aldener-Wohrrets-Geischter wie-
der den Narrenbaum vor dem Rathaus in Altenheim.
Am schmutzigen Donnerstag, 12. Februar ist ab 17.30 Uhr die
gesamte Bevölkerung eingeladen mitzuhelfen. Alle Kinder können
sich beim Schmücken des Baumes austoben.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Euch!

Narrenzunft Ichener
Duwackstumbe e. V.

Liebe Narrenfreunde,
zu unserem ersten Kappe-Owe am Fasentsamstag, 14.02.2015,
ab 20 Uhr in unserem Vereinsheim in der Ringstraße 5 laden wir
euch herzlich ein. Auf Gute Laune und schöne Kopfbedeckungen
freuen wir uns jetzt schon. Wir wollen singen, tanzen, schunkeln
und lachen.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.
Wir freuen uns auf Euch!
Eure
Narrenzunft Ichener Duwackstumbe e. V.

Der Schmutzige in Dungene unter dem Motto « Hüttengaudi »
Am Schmutzige ist es wieder soweit – da beginnt in Dungene die
närrische Zeit!
Morgens um 6 - wird das Dorf geweckt!
Ab 11.30 Uhr gibt es Bohnesupp‘ im Plumberheim. Genießen
kann man sie vor Ort oder daheim. (Bitte Topf oder Schüssel mit-
bringen!)
Um 17.03 Uhr wird der Narrenbaum gestellt. Zum Schmücken des
Baums sind alle Kinder recht herzlich eingeladen. Anschließend
wird bei Musik und bei Tanz ausgelassen die 5. Jahreszeit gefei-
ert!
Auch ein närrisches Programm unter dem Motto „Hüttengaudi“
haben wir Plumber für euch vorbereitet.
Habt ihr passend zum Thema Beiträge, egal ob Lieder, Sketche
oder Bütt, dann macht doch bei unserer „offenen Bühne“ mit!
Anmeldungen werden gern unter surmilchplumer@t-online.de
oder Tel. 07854 9891155 (Schriftführerin Miriam Seigel) entge-
gen genommen.
Auf viele Teilnehmer an unserem närrischen Programm, unserem
Jodelwettbewerb und dem Flashmob „Rock mi“ freuen sich die
Surmilchplumber Dungene!

P.S. Wer gern beim Flashmob „Rock mi“ von VoXXclub mitmachen
möchte, kann die Tanzschritte auf youtube unter https://www.
youtube.com/watch?v=MLnRtwlJhPE (Hochzeits-Flashmob Rock
mi) nachschauen!

Narrengruppe Müllen
Am Samstag, den 07.02.2015 um 19:61 Uhr findet in der Halle in
Müllen unser „Hausball“ mit Programm u. Tanz statt.
Motto: „Bauer sucht Frau“
Hierzu laden wir alle ganz herzlich ein.
Auf einen schönen Abend in der „Nellümer Scheune“ mit Ihnen
freut sich
die Narrengruppe Müllen

IG-Fasent Ichenheim am 7. Februar 2015
„Flieger, grüß mir die Sonne, grüß mir die Sterne und grüß
mir den Mond…”
Unter dem Motto „Weltreise“ wollen wir Euch auf der IG-Fasent
in der Langenrothalle begrüßen. Egal, ob ihr nun als Flieger mit
dem Flugzeug, Ballon oder Zepellin kommen wollt oder per Bus
und Bahn… wir wollen die kuriosesten Kostüme sehen!
Kramt Euren Verkleidungsfundus, plündert Omas Kleiderschrank,
schaut, welche Überbleibsel Eure Koffer noch hergeben und
kommt stilecht gekleidet zu uns in die Langenrothalle…
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Für die über 70 Akteure heißt es nun Endspurt: Es wird in dieser
Woche nur noch an den Feinheiten gefeilt, um mit Komik und
Klamauk, Tanz und Bütt, Sketch- und Gesangseinlagen Euch
einen unterhaltsamen Abend zu bieten. Die MVI-Fetzer werden
das Programm gekonnt begleiten. Zu sehen sind: Funkenmarie-
chen – s´Schange Schorsche Wilhelm – Ichener Hexen – de
Dungener – Hannes und der Bürgermeister – Duwackstumbe
– Roni, Lutz und Löffler – ein Reisemuffel – die Ministranten
und viele mehr. Die Guggemusik Scholledudler wird der Halle am
Ende einheizen, bevor es mit der Super-DJ-Party die Nacht durch
weitergeht.

Bitte beachten:
Einlass: 18:30 Uhr Beginn: 19:31 Uhr Eintritt: 5 €
Zur Honorierung der Leistung unserer Akteure bitten wir, pünkt-
lich zum Programm zu kommen und den Beiträgen Ruhe und
Aufmerksamkeit zu schenken.

Weitersagen nicht vergessen!!!

Interessengemeinschaft der örtlichen Vereine Ichenheim
und die Akteure

NG Hopfedrescher
Müllen

Hopfedrescherball am 13.02.2015
Wie jedes Jahr findet am Fasnachtsfreitag unser Hopfedrescher-
ball der Narrenzunft Hopfedrescher Müllen e.V. statt.
Einlass ist um 19.01 Uhr ­ ab dann wird in der Festhalle in Müllen
und im großen Partyzelt närrisch gefeiert. Geboten wird wieder
ein abwechslungsreiches Programm von Guggenmusik, Showtän-
zen und Tanzrunden mit DJ M.ATZE. Im Partyzelt heizt während-
dessen DJ Heinz Ketchup die Stimmung ein.
Achtung! Wir möchten uns in diesem Jahr dem Projekt „Neue
Festkultur Ortenau und FairFest“ anschließen. Dies bedeutet,
dass es auf unserer Veranstaltung keinen Wiedereinlass geben
wird (One-Way-Ticket)! Wir empfehlen unseren Besuchern daher
frühzeitig zu kommen – erfahrungsgemäß gibt es zur späteren
Stunde einen Einlasstopp! Besucher zwischen 16 und 18 Jahren
erhalten mit ausgefülltem Personenfürsorgeformular und in Ver-
bindung mit dem PartyPass Einlass zur Veranstaltung. Weitere
Infos und Möglichkeit zum Download gibt es auf der Homepage
www.hopfedrescher.de.
Dieses Jahr erwarten wir besonders viele Gastzünfte, die mit
Bussen anreisen werden. Aufgrund der begrenzten Parkmög-
lichkeiten und engen Straßen bitten wir daher die umliegenden
Anwohner, die eigenen PKWs wenn möglich nicht an der Stra-
ße zu parken. Vielen Dank für das Verständnis!
Wir wünschen allen eine schöne Fasent und viel Spaß bei uns!

Generationen Gemeinschaft
Ichenheim e.V.

Ausgehend von einem Männervesper zum Thema „Älter werden“
hatte sich vor etwa einem Jahr die „Interessengemeinschaft Älter
werden“ gebildet. Nach intensiver Vorbereitung wurde am Diens-
tag, 27. Januar 2015, die „Generationen Gemeinschaft Ichen-
heim e.V.“ gegründet. Der Verein dient zur Förderung der Jugend-
und Altenhilfe und der Förderung des bürgerschaftlichen Engage-
ments zugunsten gemeinnütziger und mildtätiger Zwecke. Das
Schaffen von Hilfs- Betreuungs- und Beratungsangeboten zur
Verbesserung der Lebensqualität insbesondere im Alter ist das
Ziel. Der Verein will mit dazu beitragen, dass man in den eigenen

Wänden wieder das Alter verbringen kann. Dies soll keinesfalls
eine Konkurrenz zu Pflegediensten oder Altersheimen sein, son-
dern eine Ergänzung.
In die Vorstandschaft wurden gewählt:
Vorsitzender Heinz Walter
Stellvertreter Rudolf Kaufmann
Schatzmeister Jack Lutz
Schriftführerin Ruth Hürster
Beisitzer/innen Monika Planötscher,

Johanna Eisele,
Armin Klein,
Elfi Dilger,
Klaus Jäger

Kassenprüfer/in Doris Jägle,
Rolf Geiser

Um die gesteckten Ziele zu erreichen braucht es weitere Men-
schen, die sich als Mitglieder einbringen. Die Versammlung einig-
te sich auf einen Jahresbeitrag von 15,00 €.
Kontakt: Heinz Walter, - Tel. (07807) 2009, Armin Klein - E-Mail:
armin@klein-neuried.de

DHB - Netzwerk
Haushalt e. V.

Ortsverband Neuried-Altenheim

An alle Kinder :
KINDERFASTNACHT SONNTAG, 15.02.2015 in ALTENHEIM
!!!!!!!!!!
Unser Motto für die diesjährige Kinderfastnacht in der Herbert­
Adam-Halle ist:
„ Kommt holt das Lasso raus, wir spielen COWBOY und INDIA-
NER !!!!!!!!!!!!!! „

Wir haben unsere Zelte ab 14:00 Uhr in der Herbert –Adam­Halle
für alle Kinder und Mamas und Papas und Omas und Opas und
Tanten und…. aufgeschlagen!
Und wir werden ganz viele, tolle Spiele mit euch machen, bei
denen es wieder super Preise zu gewinnen gibt.

Natürlich könnt ihr auch selber am Programm teilnehmen! Wir
hoffen doch, dass es in eureren Köpfen wieder raucht, ihr euch
überlegt, was ihr auf der Bühne vortragen könntet und euch dann
bei uns anmeldet. (Anmeldung bei Frank Tel. 956591)
Ihr wißt ja, unter all denen, die auf der Bühne was vortragen,
verlosen wir wieder Eintrittskarten für den EUROPA­PARK !

Jetzt kann die Fastnacht kommen!!!! Wir sind bereit und freuen
uns jetzt schon ganz arg auf euch !!!!

Frank und alle Indianermamas vom DHB-Netzwerk Haushalt !
Außerdem bitten wir unsere Vereinsmitglieder (Indianermamas)
für diesen Sonntag wieder um eine Kuchenspende! Diese können
ab 11:00 Uhr in der H­A­Halle abgegeben werden. Dankeschön.
Die Häuptlinge

Voranzeige:
Der Ultimative Altenheimer Männer Grundkochkurs!
Termin an drei Abenden, jeweils Mittwochs, 04.03., 11.03.,
18.03.2015
Beginn: 19:00 Uhr
Wo: In der Schulküche Im Mättel in Altenheim
Kursgebühr: 30 Euro incl. Essen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldung bei Traudel Fischer, Tel. 2413
Wer zuerst kommt, kocht zuerst...
Viele Grüße die Vorstandschaft
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LandFrauenverein
Dundenheim

gemütliches Beisammensein
Am Donnerstag, den 19.02.2015 findet um 16.30 Uhr wieder ein
gemütliches Beisammensein in der Badner Stube statt. Hierzu
möchten wir schon heute recht herzlich einladen.

Voranzeige
Verdammt, wie war noch gleich Ihr Name? Fachvortrag über
Gehirntraining.
Wer hat nicht den Wunsch, geistig fit zu bleiben bis ins hohe
Alter? Beim Gehirntraining gilt jedoch dasselbe wie beim körperli-
chen Training: Kondition entwickelt sich erst beim regelmäßigen
Tun! Was man tun kann und wie man jung im Kopf bleibt, das
erläutert Gisela Männle in einem Vortrag am Donnerstag, den
26.02.2015 um19.00Uhr im kath. Gemeindehaus St. Johannes
in Dundenheim Gisela Männle ist ausgebildete Krankenschwes-
ter und Hirnleistungstrainerin des Arbeiter-Sameriterbundes Regi-
nalverband Mittelbaden , Ihre Ausbildung erhielt sie unter ande-
rem bei Gehhirnjoggingpapst Professor Bernd Fischer, der lange
Jahre Leiter der Memory Klinik in Nordrach war und das integrati-
ve Hirnleistungstraining mitbegründet hat.
Schon heute freuen wir uns auf einen interessanten Vortrag von
Frau Männle und über eine rege Teilnahme von Mitgliedern aber
auch Nichtmitglieder sind hier wieder recht herzlich eingeladen.

Die Vorstandschaft der Landfrauen Dundenheim

Weltladen Neuried e. V.

GEPA-Tees: Exklusive Spitzenqualität aus Fairem Handel
Seit Tausenden von Jahren ist Tee der Inbegriff für Tradition, Kul-
tur und Genuss.
Menschen treffen sich zu einer Tasse Tee, legen eine Atempause
ein, lassen Geist und Sinne anregen, finden im Gespräch zusam-
men. - Schließen Sie die Augen und reisen Sie in Gedanken mit
uns in die besten Teeanbaugebiete der Welt: Darjeeling, Assam,
Dooars, Kerala, das Hochland von Sri Lanka ...

Qualität: Die Tee-Partner kennen Land und Pflanzen genau. Die
Blätter pflücken sie von Hand und verarbeiten sie sorgfältig wei-
ter. Erfahrene Verkoster prüfen Geschmack und Frische – für Ihre
perfekte Tasse Tee!

Gentechnikfrei: Bio-Anbau heißt auch: Ohne Gentechnik! Die
GEPA lehnt Gentechnik grundsätzlich ab.

Bio: Alle Tees stammen aus ökologischem Anbau mit EU­Bio­Sie-
gel oder zusätzlich Naturland Zeichen.

Verpackung: Die Teebeutel sind in Aromaschutzfolien aus über-
wiegend nachwachsenden Rohstoffen verpackt. Handgeschöpfter
Karton aus recycelten Baumwollresten schmückt einen Teil unse-
rer Tees.

Bewusst einkaufen FAIRändert die Welt!
Globus Weltladen Neuried, Hauptstraße 40 (im Löwen),
77743 Neuried-Ichenheim
Unsere Öffnungszeiten:
Donnerstag von 15.30 – 18.30 Uhr,
Samstag von 09.30 – 12.30 Uhr
www.globus-weltladen.de

Angelverein Dundenheim e. V.
Für alle Mitglieder die noch keine Angelkarte abgeholt haben
besteht die Möglichkeit
am Montag den 09.02.2015
um 19:00 bis 20:00 Uhr im Vereinsheim
ihre Angelkarten abzuholen

Angelsportverein Altenheim

www.angelsportverein-altenheim.de

Am Samstag den 07.02.2015 findet der monatliche Arbeitseins-
atz statt! Treffpunkt 8 Uhr am Anglerheim.
Wichtig!!!!! Jedes Vereinsmitglied muss sein weißes Buch mitbrin-
gen!

Obst- und Gartenbauverein Meißenheim
Nachbarrecht im Garten
Jeder Gartenbesitzer ist ein Nachbar und dadurch aktiv oder pas-
siv vom Gesetz betroffen. Gesetzänderung in 2014 werden zum
Anlass genommen, über die wesentlichen Aspekte des Nachbar-
rechts wie Grenzabstände, Pflanzhöhen, Verjährungen, Überhang
etc. zu informieren und aufzuklären.
Die Veranstaltung findet am Montag, den 09.02.2015 um 19.00
Uhr statt. Treffpunkt ist im Gasthaus zur Eintracht. Zu dieser Ver-
anstaltung lädt der Obst- und Gartenbauverein Meißenheim ein.
Alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und Nichtmitglieder sind recht
herzlich willkommen.

Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband - Ortsverein Neuried

Am Dienstag, den 24. Februar 2015, werden wir einen Tagesaus-
flug veranstalten. Hierzu möchten wir alle Mitglieder mit Partner
sowie Interessenten am BLHV Neuried herzlich einladen. Der
Ablaufplan sieht wie folgt aus:
­ Abfahrt: Ichenheim Rathaus 8.20 Uhr; Dundenheim Rathaus
8.30 Uhr; Altenheim Restaurant Alessandro 8.40 Uhr.

- Besichtigung des Fleischwerks der EDEKA Südwest in Rhein-
stetten mit Begrüßung durch Herrn Mäder 10.00 Uhr.

- Besichtigung des landwirtschaftlichen Betriebs „Querfeldein“
(Gemüseproduktion im Gewächshaus) der Familie Fraß in
Lichtenau­Ulm mit Mittagessen um 13.00 Uhr.

- Besichtigung der Rauch Landmaschinenfabrik am Baden-Air-
park 16.00 Uhr.

­ Rückkehr wird gegen 19 Uhr erwartet.
Für die Fahrt werden wir einen Unkostenbeitrag von 30 € einzie-
hen. Hierin sind die Fahrt, Besichtigungen sowie Mittagessen/
Trinken enthalten. Zur Planung bitten wir euch bis spätestens
Freitag, den 13. Februar, eine Rückmeldung über euer Kommen
zu geben (siehe Kontaktdaten unten).
Am Freitag, den 27. März 2015 werden wir unsere Generalver-
sammlung in der Schutterzeller Mühle durchführen. Beginnen
möchten wir diesen Abend um 18.30 Uhr mit einem zweistündi-
gen Seminar zum Thema: „Boden als ganzheitlicher Organismus“.
Hierzu konnten wir Herrn Rolf Zimmermann aus Oberkirch gewin-
nen, der uns dabei das Arbeiten mit effektiven Mikroorganismen
vorstellen will.
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Wir freuen uns auf die gemeinsamen Veranstaltungen und hoffen
durch eine hohe Beteiligung noch enger zusammenzuwachsen.

Mit freundlichen Grüßen
Vorstandschaft BLHV Neuried, David Mild
e-mail: david.mild@web.de
Kleine Gasse 15, 77743 Neuried, Telefon: 017620811621

Versammlung des BLHV e.V. Kreis Lahr
und seiner Ortsvereine

Wir laden die Mitglieder des Kreisverbandes Lahr sehr herzlich
ein zu einer Kreisversammlung am Mittwoch, 11. Februar 2015,
um 20:00 Uhr im Gasthaus „Elsäßer Hof“ in Kappel-Grafenhau-
sen zu einem Vortrag mit Diskussion und Fragen zu dem Thema:
Agrarreform 2015 - Umsetzung von Greening und FAKT im
Ackerbau von Hubert God, Leiter des Referats Umwelt und Struk-
tur, BLHV e.V. Freiburg.
Die Agrarreform konfrontiert die Landwirtschaft mit neuen Aufla-
gen zum „Greening“. Die Umsetzung von Anbauvielfalt und ökolo-
gischen Vorrangflächen ist für jeden Betrieb eine Herausforde-
rung. Insbesondere die flächenoptimierte Umsetzung und auch
das hochaktuelle Thema „neues Grünland“ auf Stilllegungs- bzw.
Ackerfutterflächen werden angesprochen.
gez. i.A. Otmar König
Stellv. Bezirksgeschäftsführer
BLHV Bezirksgeschäftsstelle Herbolzheim

VdK Ortsverband Altenheim
Am Samstag, 14. März 2015, um 15.00 Uhr, findet im Gasthaus
„Schüll’s Winstub“ die Mitgliederversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Rechenschaftsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Punkten 2 – 4
6. Entlastung des Gesamtvorstands
7. Grußworte
8. Wünsche und Anträge

Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.

Stufe 1 von Pflegestärkungsgesetz
in Kraft

Am 1. Januar 2015 trat das Pflegestärkungsgesetz (1. Stufe) in
Kraft. Auch wenn das Gesetz deutlich hinter den VdK-Erwartun-
gen zurückbleibt, bringt es dennoch Verbesserungen. So steigen
ambulante und stationäre Leistungen um durchschnittlich rund
vier Prozent. Zudem gibt es neue Leistungen, beispielsweise für
Demenzkranke oder für pflegende Angehörige. Um seine Rechte
auch tatsächlich wahrnehmen zu können, empfiehlt der VdK den
Pflegebedürftigen, ebenso wie den Pflegepersonen, sich genau
zu informieren. Insbesondere sollten sie prüfen, ob sie Leistungen
erstmals beantragen können, da die Leistungen der gesetzlichen
Pflegeversicherung in der Regel nicht automatisch gewährt wer-
den.
Auskünfte erteilen die 48 Pflegestützpunkte im Lande, die Pflege-
kassen, bei denen die Betroffenen auch krankenversichert sind,
die VdK-Servicestellen (Adressen unter www.vdk-bawue.de oder
unter (0711) 61956-0 erfragen) und es gibt Informationen, zum
Beispiel unter www.bmg.bund.de (Bundesgesundheitsministeri-
um). Der VdK bietet seinen Mitgliedern auch Sozialrechtsschutz
bei Streit um gesetzliche Pflegeversicherungsleistungen.

Einladung zum „Tag der Offenen Türen“
am Grimmelshausen-Gymnasium

Samstag, 28. Februar 2015, von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Das Grimmelshausen-Gymnasium lädt Sie herzlich zu einem
informativen, bunten und facettenreichen Vormittag ein. Er wird
von Eltern, Schülern und Lehrern gestaltet und vermittelt Ihnen
einen Einblick in das Schulleben.

An vielen Ständen gibt es Informationen. Der Schulleiter, Herr
Kopriwa, informiert um 9.30 Uhr und um 11.00 Uhr über das
Profil der Schule.

Zeitgleich können Viertklässler die Schule in einer Rallye und in
Workshops kennen lernen. Unsere Elterngruppe „Gesundes Früh-
stück“ lädt zum Frühstücken im Foyer unserer Schule ein.
Parkmöglichkeiten in Schulnähe gibt es am Hallenbad, beim Rit-
terhausmuseum und im Parkhaus „Alt Offenburg“.

Das Schiller-Gymnasium informiert
Wir laden Eltern, Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen und
alle Interessierten herzlich ein zum

Tag der offenen Tür
am Samstag, 07. März 2015 von 10.00 bis 14.00 Uhr

Wir stellen vor:
• das neue Schiller­Konzept in Klasse 5:

o eine Fremdsprache: Englisch
o Extra-Förderung in Deutsch und Mathematik
o fünf Stunden Sport für alle,

• den Musikzug,
• den bilingualen Zug Englisch,
• das AG­Angebot (z.B. Volleyball­AGs, Experimentier­AG, Theater­

AGs),
• das Förderprogramm mit unseren „Schillerstunden“,
• unsere frisch renovierte Sporthalle, die im Rahmen der Veran-

staltung feierlich eingeweiht werden soll.

Um 10.30 Uhr und um 12.30 Uhr wird unser Schulleiter, Herr
Keller, die Eltern informieren. Gleichzeitig können die Kinder die
Schule „spielend“ kennenlernen. Wir bitten die Kinder, Sportschu-
he mitzubringen.

Freiwillige vor! - Infoveranstaltung zum
Auslandsdienst für junge Leute

Zu einer Infoveranstaltung am Donnerstag, den 12. Februar, 16
Uhr in Offenburg in der Poststraße 16 lädt das evangelische
Jugendwerk ein. Immer mehr junge Menschen interessieren sich
für ein freiwilliges Jahr im Ausland, um andere Länder kennen zu
lernen, anderen Menschen zu helfen und sich in anderen Lebens-
welten auszuprobieren. Die Einsatzstellen des Auslandsfreiwilli-
gendiensts der badischen Landeskirche liegen in Italien, Rumäni-
en, Israel, Süd- und Zentralamerika. Dabei handelt es sich um
soziale und pädagogische Einrichtungen, es sind aber auch Tätig-
keiten im kulturellen, landwirtschaftlichen oder handwerklichen
Bereich sowie in der Gemeindearbeit möglich. Das Angebot steht
jungen Frauen und Männern ab 18 Jahren offen und dauert 12
Monate. Die Zugehörigkeit zu einer Konfession ist keine Voraus-
setzung. Die Evangelische Landeskirche ist sowohl vom Welt-
wärts-Programm als auch vom Internationalen Jugendfreiwilligen-
dienst (IJFD) als Träger anerkannt. Die Bewerbungsphase läuft
noch bis zum Ende Februar 2014.
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Gewerbliche Schule Lahr
Anmeldung für das Schuljahr 2015 / 2016
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet allen, die sich für ein speziel-
les schulisches Vollzeitangebot interessieren, einen besonderen
Anmeldeservice an.
Von Montag, 09. Februar bis Mittwoch, 11. Februar 2015 ist das
Sekretariat ab 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr durchgehend geöffnet und
nimmt Anmeldungen für die folgenden Schularten entgegen:

• Technisches Gymnasium
Profile: - Mechatronik

- Gestaltungs- und Medientechnik
• Technisches Berufskolleg I
• Technisches Berufskolleg II
• 1-jähriges Berufskolleg zur Erlangung der Fachhochschul-

reife
• 3-jähriges Berufskolleg Grafik-Design
• 3-jährige duale Berufskollegs für Metalltechnik und Kfz-

Technik
• 2-jährige Berufsfachschulen (Metall- und Elektrotechnik)
• 1-jährige Berufsfachschulen (Metalltechnik, Kfz.-Technik,

Körperpflege)

Jugendliche, die keine Berufsausbildung eingehen oder keine der
genannten Schularten besuchen, aber dennoch berufsschul-
pflichtig sind, müssen sich für das Vorqualifizierungsjahr Arbeit/
Beruf oder für das Berufseinstiegsjahr anmelden.
Mitzubringen sind ein Lebenslauf, das letzte Zeugnis (aktuelles
Halbjahreszeugnis), ein neues Passbild und das Anmeldeformu-
lar, das auch vor Ort ausgefüllt werden kann.
Sowohl am Informationsabend als auch an den Anmeldetagen
gibt es vor Ort die Möglichkeit, sich für das Technische Gymnasi-
um, das Technische Berufskolleg I und für das Berufskolleg Gra-
fik-Design über das Internet im zentralen Aufnahmeverfahren
online zu bewerben.
Weitere Hinweise erhalten Sie direkt bei der Gewerblichen Schule
Lahr unter Telefon 07821/9046-0 oder auf der Homepage unter
www.gs-lahr.de

„Finanzierungssprechtage für Gründer,
Übernehmer und Unternehmer“

IHK-Veranstaltung am 19. Februar 2015 in Freiburg
Die IHK Südlicher Oberrhein in Freiburg bietet kostenfreie Bera-
tungen im Bereich Standort­ und Unternehmensförderung mit der
Bürgschaftsbank Baden-Württemberg und der L-Bank an. Die
Beratungen werden im Wechsel jeweils am 3. Donnerstag im
Monat von der IHK Südlicher Oberrhein und der Handwerkskam-
mer Freiburg veranstaltet. Der nächste Termin ist am Donnerstag,
19. Februar 2015.
Das Ziel der Finanzierungssprechtage ist es, über aktuelle öffent-
liche Förderprogramme zu informieren, konkrete Problemfälle von
Unternehmen zu diskutieren und das Bewusstsein für Sicher-
heitsfragen bei der Finanzierung von Betriebsübernahmen, Exis-
tenzgründungen und -festigungen zu wecken. An konkreten Grün-
dungs- bzw. Investitionsvorhaben zeigen die Berater Fördermög-
lichkeiten auf und helfen Finanzierungshemmnisse auszuräu-
men.
Die Bürgschaftsbank ermöglicht der Firmen-Hausbank die Finan-
zierung mit einer Bürgschaft. Zinsgünstige Förderdarlehen bietet
die L-Bank und hilft auch mit einem maßgeschneiderten Finanzie-
rungskonzept. Die Mittelständische Beteiligungsgesellschaft
Baden­Württemberg GmbH (MBG) unterstützt Unternehmen, mit
Beteiligungskapital ihre Eigenkapitalbasis zu festigen.

Zu den Beratungsgesprächen sollte bereits ein kompletter Busi-
ness-Plan mitgebracht werden. Eine vorherige Anmeldung ist
erforderlich bei: IHK Südlicher Oberrhein,
Frau Sara Köberle, Tel.: 0761/3858-125 oder
E-Mail: sara.koeberle@freiburg.ihk.de.

Gewerbe Akademie Offenburg
Modulare Fortbildung zur CAD-Fachkraft
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet ab dem 23. Februar wie-
der eine Fortbildung zur CAD-Fachkraft Inventor 3D an. Die Quali-
fizierung ist modular strukturiert und die einzelnen Lehrgänge
bauen aufeinander auf. Die Seminare vermitteln Grundkenntnis-
se, weiterführendes Wissen und bieten eine Vertiefungsphase.
Die Module lassen sich auch einzeln buchen.
CAD-Fachkräfte der Fachrichtung Metall bearbeiten Teilentwürfe
im Rahmen von Neukonstruktionen sowie Anpassungs- und Vari-
antenkonstruktionen. Sie übernehmen fertigungsgerechte Dimen-
sionierung und Gestaltung der Konstruktionspläne und Zeichnun-
gen und setzen sie an der CAD-Anlage um. Damit unterstützen sie
Konstruktionsingenieure bei der Umsetzung von Projekten. Auf-
grund ihrer Kenntnisse entwickeln sie im Rahmen größerer Pro-
jekte auch selbst Teilkonzepte und Entwürfe zu den vorgegebe-
nen Problemstellungen. CAD-Fachkräfte berücksichtigen in ihren
Lösungsvorschlägen bereits in der Entwurfsphase technische,
wirtschaftliche und ökologische Aspekte.
Seminarzeiten sind montags und mittwochs, jeweils 18 bis 21.15
Uhr. Die Agentur für Arbeit fördert den Kurs unter bestimmten
Voraussetzungen mit einem Bildungsgutschein. Auch mit Mitteln
aus dem Europäischen Sozialfonds ist eine Bezuschussung in
Höhe von 30 beziehungsweise 50 Prozent möglich. Weitere Infor-
mationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781
793 111 oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Wenn Lernen zum Stress wird -
Lernberatung bietet die Pädagogisch Therapeutische Einrichtung
am Samstag, den 07. Februar 2015, im Stadtteil- und Familien-
zentrum „Am Mühlbach“ in Offenburg kostenlos an:
In der Zeit von 10:00 – 15:00 Uhr gibt es Kurzvorträge über effek-
tives Lernen, Hausaufgaben, Lese-Rechtschreib- und Rechenstö-
rungen. Daneben können Zeiten für individuelle Lernberatungen
vereinbart werden.
Termine erfolgen nach telefonischer Vereinbarung.
Probleme beim Lernen lassen Fragen nach Teilleistungsstörun-
gen aufkommen:
Hat mein Kind eine Lese-Rechtschreibschwäche oder eine
Rechenschwäche? Sind die Lernleistungen bedingt durch eine
geringe Aufmerksamkeit oder Konzentration meines Kindes?
Fehlt es an Motivation oder der richtigen Lernmethodik? Antwor-
ten und Möglichkeiten der Hilfe lassen sich im persönlichen Bera-
tungsgespräch finden.
Die Pädagogisch Therapeutische Einrichtung in Offenburg bie-
tet gezielt Beratung und Hilfen bei Lernproblemen an: Anmeldung
und Informationen unter 0781-9708062 oder 0170-8238733.
Infos: www.pte.de.

BSK-Malwettbewerb für Kinder
mit und ohne Behinderung startet:

"Mein Lieblingsberuf"
Gleich zu Beginn des neuen Jahres startet wieder das große Mal-
projekt für Kinder mit und ohne Körperbehinderung. "Mein Lieb-
lingsberuf" lautet diesmal das Thema des Wettbewerbs, an dem
sich wieder Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren beteiligen kön-
nen.
Das Bild sollte ausschließlich im Hochformat DIN A 4 und mit
deckenden Farben gemalt werden. Bitte keine Bleistiftzeichnun-
gen und Collagen einsenden. Aus den schönsten Einsendungen
wählt die Jury des Bundesverbandes Selbsthilfe Körperbehinder-
ter e.V. zwölf Monatsbilder und ein Titelbild für den Kalender
"Kleine Galerie 2016" aus. Alle Teilnehmer erhalten einen Kalen-
der als Dankeschön fürs Mitmachen. Die Gewinner erhalten sogar
10 Kalender und eine Überraschung.
Der Einsendung sollen neben dem Originalbild mit Titelangabe
auch ein kurzer Steckbrief und ein Foto des Künstlers/der Künst-
lerin (kein Passbild) beiliegen. Alle eingereichten Bilder bleiben
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Eigentum des BSK e.V. Einsendungen bis 15. April 2015 zusam-
men mit dem ausgefüllten Steckbrief an: BSK e.V., "Kleine Gale-
rie", Altkrautheimer Straße 20, 74238 Krautheim.
Alle weiteren Infos per E-Mail an: Kalender@bsk-ev.org oder tele-
fonisch unter: 06294/428130. Weitere Informationen und der
Steckbrief können hier heruntergeladen werden: http://www.bsk-
ev.org dort unter Pressemeldungen "BSK-Malwettbewerb".

BUND-Ökotipp:
Vögel (wenn überhaupt) maßvoll füttern
Eine geschlossene Schneedecke und Frost machen den Vögeln
die Futtersuche schwer. Über 15 Millionen Euro geben die Deut-
schen darum jährlich für Körnerfutter oder Meisenkugeln aus. In
jüngster Zeit häufen sich populäre Ratschläge, wonach Vögel
möglichst ganzjährig gefüttert werden sollten. Der BUND (Bund
für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V.) erwartet dadurch
mehr Schaden als Nutzen.

Wenn überhaupt, so sollten Sie nur in den härtesten Wintermona-
ten Futter anbieten. Denn Vögel sind als Wildtiere auf das jahres-
zeitlich wechselnde Futterangebot eingestellt. Verluste im Winter
werden oft schon in der nächsten Brutzeit wieder ausgeglichen.

Zudem erreicht die Fütterung nur wenige, meist allgegenwärtige
Arten. Kommen aber häufige Standvögel wie die Kohlmeise dank
Ihrer Hilfe vermehrt durch den Winter, finden Zugvögel wie Trau-
erschnäpper und Gartenrotschwanz bei der Rückkehr keine frei-
en Nistplätze mehr vor.

Nachhaltiger helfen Sie Vögeln, wenn Sie im Herbst Gartenstau-
den stehen lassen, heimische Gehölze pflanzen und Kompost-
oder Laubhaufen anlegen. So schaffen Sie Nischen für Insekten,
die auf dem Speiseplan von Zaunkönig oder Rotkehlchen ste-
hen.

Das winterliche Vogelhäuschen kann jedoch dazu dienen, Kin-
dern eine unserer faszinierendsten Tiergruppen näher zu bringen.
Auch dann aber sollten Sie maßvoll füttern und darauf achten,
dass Sie kein Körnerfutter mit Samen des Traubenkrauts (Ambro-
sia) kaufen. Die Pflanze ist für uns Menschen hoch allergen und
breitet sich derzeit aggressiv aus. Auf keinen Fall dürfen Sie gesal-
zene oder gewürzte Essensreste verfüttern – sie können für Vögel
tödlich sein.

Wer Fragen dazu hat, kann sich an das BUND­Umweltzentrum
Ortenau wenden, (Tel. 0781/25484,
E­Mail: BUND.Umweltzentrum­Ortenau@bund.net).




